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Ihr Bürgermeister

Holger Schmitt

Vorwort Insbesondere nochmals ein herzliches Dankeschön für das Verständnis der Bevöl-
kerung im Bereich aller örtlichen Baumaßnahmen. Es werden bis zum Abschluss 
aller Maßnahmen sicherlich noch einige Einschränkungen nicht zu vermeiden 
sein. Das Endergebnis wird entsprechend entschädigen und unser Ortsbild ins-
gesamt aufwerten.
Abschließend noch eine Bitte:
Achten wir weiterhin auf unsere Umgebung, auf unsere Mitmenschen. 
Informieren Sie uns über eventuelle Missstände, bringen Sie Ihre Anliegen vor. 
Gehen Sie offen auf mich oder den Gemeinderat zu.
Ich stehe Ihnen gerne persönlich während der Amtsstunden oder Tel. 
09771/68070 (Rufumleitung auf Handy) zur Verfügung.
Vielen Dank und vorallem... bleiben Sie gesund!

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
liebe Kinder und Jugendliche,

die Sommerferien sind vorbei und der Arbeits- und Schulalltag hat uns alle wie-
der eingeholt. War es doch schön, einen relativ normalen Sommer mit Ferien-
programm und Urlaub genießen zu können. Das Wetter hat hierfür perfekt mit-
gespielt.

Leider hat die langanhaltende Trockenheit in vielen Städten und Gemeinden 
auch zur Wasserknappheit geführt, die Landwirtschaft ist besonders betroffen. 
Steigende Energiepreise, Inflation, der Krieg in der Ukraine und vieles mehr, be-
schäftigen uns täglich über die Medien.

Sicherlich gibt es auch in unserer Gemeinde viele Familien und Betriebe, die 
durch die Auswirkungen der o.g. Punkte mehr oder weniger betroffen sind. 
Scheuen Sie sich nicht, die angebotenen Unterstützungen, die es z.B. seitens der 
Sozialämter oder sozialen Verbände gibt, anzunehmen. 

Wie Sie diesem Gemeindeblättle entnehmen können, finden wieder zahlreiche 
Veranstaltungen statt. Ich bitte Sie, diese -soweit möglich- aktiv durch Ihre Hil-
fe oder durch Ihren Besuch zu unterstützen. Nach der langen Corona-Zeit ist es 
schön, dass man sich wieder zum gemeinsamen Sport, zum persönlichen Aus-
tausch oder gemütlichen Beisammensein treffen kann. Auch werden die Bürger-
versammlungen so wie es im Moment aussieht, wieder stattfinden können.

Zusätzlich werden gemeindeübergreifende Veranstaltungen im Rahmen der 
NES-Allianz angeboten, die Termine werden in den gemeindlichen Aushangkäs-
ten veröffentlicht. So haben Sie Gelegenheit auch mal in das Leben der anderen 
Dörfer „reinzuschnuppern“.

Nun noch ein paar Informationen zu unseren örtlichen Baustellen.

Der Neuausbau der Kreisstraße NES 17 zwischen Ober- und Unterebersbach 
schreitet voran. Die Bauarbeiten liegen im Bauzeitenplan und sollen bis Novem-
ber abgeschlossen sein. Dennoch können witterungsbedingte Verzögerungen 
nicht gänzlich ausgeschlossen werden.

Die Arbeiten in der Mühlstraße in Niederlauer sind nach dem Betriebsurlaub der 
Baufirmen wieder angelaufen. Die Bauabschnitte im Bereich der Bäckerei Wolf 
und der Mühlstraße in Richtung Hauptstraße sind voraussichtlich bis zum Jah-
resende gesperrt. Achten Sie bitte auf die aktuelle Beschilderung, insbesondere 
hinsichtlich der Zufahrt zur Bäckerei Wolf.

Das Gemeinschaftshaus in Oberebersbach wurde am 24.09.2022 offiziell wieder 
seiner Bestimmung übergeben und in feierlichem Rahmen eröffnet. Ich möchte 
mich bei allen Beteiligten und Helfern für diese gelungene Veranstaltung bedan-
ken.

Einladung zur Lichterprozession in Ebersbach

Am Samstag, den 15.10.2022 findet die Lichterprozession von Oberebersbach 
nach Unterebersbach mit anschließendem Wortgottesdienst in der Kirche „Ma-
ria Schnee“ statt.
Nach dem Gottestdienst werden Getränke und Wiener Würstchen angeboten.
Treffpunkt ist um 18:30 Uhr an der Kapelle in Oberebersbach, Saalestraße. Wir 
freuen uns auf viele Teilnehmer!

Einladung zum „Adventsstündchen“ in Ebersbach

Das Gemeindeteam Unter-/Oberebersbach lädt am 
Donnerstag, den 15.12.2022 zum „Adventsstünd-
chen“ im Gemeinschaftshaus Oberebersbach ein.
Ab 14 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen. Die Kindergar-
tenkinder aus Unter-/Oberebersbach kommen zu 
Besuch.
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Adventsnach-
mittag!



6 7

Sprechstunden der Gemeinde Niederlauer

Niederlauer:  Montag, 18:00 – 19:00 Uhr
Gemeindehaus Niederlauer  09771/68070

Bauhof Niederlauer   09771/97824

Bereitschaftsdienst 
Wasserversorgungsanlage  09771/6354750

Unterebersbach:  Montag, 19.30 - 20.00 Uhr
Gemeindehaus Unterebersbach 09708/6650

Selbstverständlich steht Ihnen der 1. Bürgermeister auch außerhalb der         
offiziellen Amtsstunden gerne zur Verfügung. (Tel. 09771/68070)
Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite: www.niederlauer.de

ACHTUNG!
Sprechstunden in Oberebersbach finden nach Fertigstellung
der laufenden Straßenausbauarbeiten, voraussichtlich
ab Dezember wieder statt. 
Achten Sie bitte auf den aktuellen Aushang! 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Verwaltungsgemeinschaft 
Bad Neustadt a. d. Saale

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft
Bad Neustadt

Montag bis Freitag 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Dienstag 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Donnerstag  14:00 Uhr bis 17:30 Uhr

zusätzlich im Bürgerbüro:
Montag 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Telefon  09771 6160-0
Internet  www.bad-neustadt-vgem.de
E-Mail  mail@bad-neustadt-vgem.de

Neben dem persönlichen Kontakt wird das Online-Angebot kontinuierlich aus-
gebaut. Sie können z. B. Briefwahlunterlagen, ein Führungszeugnis oder eine 
Meldebescheinigung über das Bürgerserviceportal der VG online beantragen. 
Weitere Informationen zu den Voraussetzungen finden Sie unter dem Link: 
www.buergerserviceportal.de/bayern/vgbadneustadt

  

Claudia Swobodnik I Augenoptikermeisterin
Landwehr 15  I  97618 Hohenroth 
T: 09771 6889054  I   H: 0175 4079815 
www.optik-look.de 

Öffnungszeiten: 
MO-DI 9.00-12.30Uhr 

+ 14.30-18.00Uhr 
MI        9.00-12.30Uhr 
DO-FR 9.00-12.30Uhr 

+14.30-18.00Uhr 

  Ausführlicher Sehtest mit modernster Technik
 

 Persönliche und individuelle Beratung 
 

 Gemütliche Atmosphäre 
 

 Mobiler Service - Hausbesuche 
 

Ihre Optikerinnen in Hohenroth… 

…einfach gut (aus)sehen! 
Claudia Swobodnik 

Augenoptikermeisterin 
Johanna Harsche 

Augenoptikerin 
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 04.07.2022

Aus dem Gemeinderat Niederlauer Herr Pittner versucht bereits seit Monaten hier eine Lösung zu erreichen, aber im 
Moment sieht es nicht so aus, dass im laufenden Haushalt eine Lösung gelingt.
Der Staatsminister für Finanzen und für Heimat, Herr MdL Albert Füracker, hat 
mit Schreiben vom 28.06.2022 mitgeteilt, dass für die Bereitstellung zusätzlicher 
Fördermittel im laufenden Haushaltsvollzug 2022 keine haushaltsrechtliche Mög-
lichkeit besteht. Die Ausstattung des Förderprogramms ab 2023 ist Gegenstand 
der laufenden Verhandlungen zum Haushalt 2023, deren Ergebnis abzuwarten 
bleibt. Herr Füracker kann versichern, dass die Bayerische Staatsregierung auch 
in Zukunft bestrebt ist sicherzustellen, dass die Kommunen weiterhin ihre Aufga-
ben erfüllen und kraftvoll in die Zukunft investieren können.
Trotz des positiven Blicks von Herrn Füracker in die Zukunft verbleibt der Ge-
meinde Niederlauer im laufenden Haushaltsjahr 2022 somit eine Deckungslücke 
in diesen Bereichen von rd. 1,2 Mio. €, die wohl nicht durch Mehreinnahmen 
oder Einsparungen auszugleichen sein wird. Im Ergebnis der Jahresrechnung 
2022 muss wohl mit einem nicht unerheblichen Fehlbetrag gerechnet werden. 
Der Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis.

Information über Fördermittel Wasserwirtschaftsamt für Kanal- und Wasserlei-
tungssanierungen

Auf Grundlage der Zuwendungsrichtlinien für wasserwirtschaftliche Vorhaben – 
RZWas2018 – hat die Gemeinde Niederlauer folgende Projekte dem Wasserwirt-
schaftsamt Bad Kissingen zur Prüfung vorgelegt:
 - Wasserversorgungsanlagen der Gemeinde Niederlauer
  (Ausbau der Saalestraße)
Die vorgelegte Verwendungsbestätigung wurde geprüft und mit Schreiben vom 
23.03.2022 hat das Wasserwirtschaftsamt Bad Kissingen mitgeteilt, dass die Aus-
zahlung der Zuwendung eingeplant wurde (Summe: 192.560,00 €).
 - Abwasseranlagen der Gemeinde Niederlauer
  (Ausbau der Saalestraße, Grabenlose Sanierung Abwasserkanäle   
  Niederlauer mit Ortsteilen/Sanierung Hauptsammler Unter- und   
  Oberebersbach)
Die Verwendungsbestätigung wurde am 21.12.2021 dem Wasserwirtschaftsamt 
Bad Kissingen zur Prüfung vorgelegt (Antragssumme: 1.017.238,11 €).

Die Beträge sind im Haushaltsplan 2022 der Gemeinde Niederlauer als Einnah-
men veranschlagt.
Mit E-Mail vom 01.06.2022 hat das Wasserwirtschaftsamt Bad Kissingen mit-
geteilt, dass die für das Jahr 2022 verfügbaren Haushaltsmittel bereits ausge-
schöpft sind, sodass in diesem Jahr keine weiteren Auszahlungen mehr bedient 
werden können und es zu entsprechenden Wartezeiten kommt. Die nächsten 
Auszahlungsanträge können frühestens Anfang 2023 bewilligt werden und 
hängen vom Umfang der in 2023 zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel ab.
Diese äußerst negative Auskunft hat die Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt 
a. d. Saale zum Anlass genommen, im Sinne der betroffenen Gemeinden, mit 
Schreiben vom 10.06.2022 unseren Unmut an das Bayerische Staatsministerium 
der Finanzen und für Heimat kund zu tun. 
Abdrucke des Schreibens gingen an das Bayer. Staatsministerium für Umwelt und 
Verbraucherschutz, die Landtagsabgeordneten Sandro Kirchner, Steffen Vogel 
und Gerald Pittner, Landrat Thomas Habermann, den Bayer. Gemeindetag und 
das Wasserwirtschaftsamt Bad Kissingen.
Herr Landtagsabgeordneter Gerald Pittner hat mit E-Mail vom 22.06.2022 mit-
geteilt, dass er das Schreiben an das Staatsministerium für Umwelt und Verbrau-
cherschutz weitergeleitet hat. Aus der Erfahrung einer Vielzahl ähnlicher Schrei-
ben kann er bereits jetzt mitteilen, dass der Haushaltsansatz um ein Vielfaches 
durch Anträge bereits überschritten wurde und es nach derzeitigem Stand Jahre 
dauern wird, diesen Rückstand abzubauen. Hintergrund ist, dass trotz der jah-
relangen Laufzeit ein das jahrelange Mittel übersteigende Anzahl von Anträgen 
eingeht, was zum einen nicht zu erwarten war und auch nicht auf die Schnelle 
lösbar sein wird.

Aus der Gemeinderatssitzung vom 25.07.2022
Entscheidung über den Abschluss einer Zweckvereinbarung zur Durchführung 
eines gemeinsamen landkreisweiten Markterkundungsverfahrens

Am 26.04.2021 ist die Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitaus-
baus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ in 
Kraft getreten. Ebenso wie die Bayerische Gigabitrichtlinie zielt dieses Förder-
programm auf den Ausbau von weiteren Ortsbereichen mit Glasfaser-Hausan-
schlüssen ab. Der grundsätzliche Fördersatz nach dem Bundesprogramm liegt 
jedoch lediglich bei 50 % und kann nur in Ausnahmefällen auf max. 60 % erhöht 
werden. Durch die im Juli 2021 in Kraft getretene Bayerische Kofinanzierungs-Gi-
gabitrichtlinie wird dieser Fördersatz im Regelfall um 40 % auf 90 % aufgestockt, 
sodass auch bei Ausbauten nach dieser Richtlinie zwischenzeitlich ein attraktiver 
Gesamtfördersatz zur Verfügung steht. 
Der Vorteil des Bundesprogramms gegenüber der Bay. Richtlinie ist darin zu se-
hen, dass es hier keine max. Fördermittelgrenze von 8 Mio. Euro gibt und auch 
die Höchstfördersumme je auszubauender Adresse nicht begrenzt ist. Bei der 
Aufgriffschwelle hat das Bundesprogramm in der aktuell gültigen Fassung jedoch 
eher Nachteile gegenüber dem Bay. Förderprogramm. 
Richtig interessant wird die Anwendung des neuen Bundesprogramms nach An-
sicht der Landkreisverwaltung erst ab dem 01.01.2023, da es ab diesem Zeitpunkt 
in sog. grauen NGA-Flecken unterhalb von 1 Gbit/s (im Downstream) keine Auf-
griffschwelle mehr geben wird. Ab diesem Zeitpunkt ist zumindest „Super-Vec-
toring“ kein Hindernis mehr für einen geförderten Ausbau. Die sog. HFC-Netze 
(wie z.B. das Koaxialkabelnetz von Vodafone) können jedoch auch auf Grundlage 
des Bundesprogramms ab dem 01.01.2023 nicht gefördert mit Glasfaser-Haus-
anschlüssen überbaut werden. Gleiches gilt für sog. schwarze NGA-Flecken (zwei 
Netze mit mind. 30 Mbit/s im Downstream).
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Nach dem aktuellen Stand würden im neuen Bundesprogramm die 48 (+/-) Vo-
dafone-Kabel-Deutschland-Lücken im Innerortsbereich von Niederlauer als för-
derfähig gelten.
Vgl. Lageplan:

für die Verfahrensbegleitung vergeben und die bereitgestellten Fördermittel an-
schl. auch selbst abrechnen. Eine Kostenbeteiligung durch die Städte/Gemein-
den ist nicht erforderlich, da die erforderlichen Beratungsleistungen zu 100 % 
durch den Bund gefördert werden. Der auf Seiten des Landkreises erforderliche 
Personalaufwand wird aus Mitteln des Landkreises abgedeckt.  
Entsprechend den Vorgaben des Fördermittelgebers muss die gemeinsame 
Durchführung des Markterkundungsverfahrens zwingend auf Grundlage einer 
schriftlichen Zweckvereinbarung erfolgen. Ein mit dem Fördermittelgeber sowie 
den beteiligten Rechtsaufsichtsbehörden (SG 2.1 des Landratsamtes und SG 12 
bei der Regierung von Unterfranken) bereits abgestimmter Entwurf für diese 
Vereinbarung liegt bei. 
Der Gemeinderat beschließt, dass die Gemeinde Niederlauer am gemeinsamen 
landkreisweiten Markterkundungsverfahren zur Ermittlung der förderfähigen 
Adressen nach der Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus 
der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ teilnimmt. 
Der Erste Bürgermeister wurde dazu ermächtigt, die Zweckvereinbarung dazu zu 
unterzeichnen.

Bestätigung der Wiederwahl des Kommandanten-Stellvertreters der Freiwilli-
gen Feuerwehr Niederlauer
Die Gemeinde Niederlauer erteilt gemäß Art. 8 Abs. 4 BayFwG im Benehmen 
mit dem Kreisbrandrat die Bestätigung für den in der Versammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Niederlauer am 02.07.2022 wiedergewählten 2. Kommandanten 
Thorsten Trenk.
Seitens der Gemeinde bestehen gegen den wiedergewählten 2. Kommandanten 
keine Bedenken.

Bekanntgaben aus nichtöffentlichen Sitzungen
Ausbau der Breitbandversorgung; Entscheidung über die Auswahl eines Netz-
betreibers sowie die Durchführung der Ausbaumaßnahme zum Aufbau eines 
ultraschnellen NGA-Netzes im Erschließungsgebiet „Niederlauer - Oberebers-
bach - Unterebersbach“ (Förderverfahren nach der Bay. Gigabitrichtlinie)
Durch den Gemeinderat der Gemeinde Niederlauer wurde festgelegt, dass fol-
gende Ortsbereiche/Adressen mit einem ultraschnellen NGA-Netzes ausgebaut 
werden sollen:
 • Gewerbegebiet Niederlauer
 • Innerortsbereich Oberebersbach
 • Innerortsbereich Unterebersbach
 • Randbereiche in Niederlauer und Unterebersbach
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederlauer beschließt, auf Grundlage des Aus-
bauangebotes der Telekom Deutschland GmbH vom 22.03.2022 einen Breit-
bandausbauvertrag mit dieser Gesellschaft abzuschließen und die sich für den 
offerierten Ausbau errechnende Wirtschaftlichkeitslücke in Höhe von 2.042.859 
Euro zu übernehmen.

Um möglichst effizient in ein Förderverfahren nach der neuen Bundesrichtlinie 
einsteigen zu können, wird von Seiten der Landkreisverwaltung die Durchfüh-
rung eines gemeinsamen landkreisweiten Markterkundungsverfahrens für alle 
interessierten Städte/Gemeinden angestrebt. Das gemeinsame Markterkun-
dungsverfahren soll im Herbst/Winter 2022 gestartet werden, sodass nach des-
sen Abschluss die ab dem 01.01.2023 gültige Aufgriffschwelle zur Anwendung 
kommt. 
Mit der Durchführung eines gemeinsamen Markterkundungsverfahrens wird der 
Verwaltungsaufwand für alle Beteiligten signifikant reduziert. Nach der Durch-
führung des gemeinsamen Markterkundungsverfahrens werden die Ergebnis-
se gemeindescharf ausgewertet sowie die weiteren Ausbaumöglichkeiten und 
Ausbaukosten pro Stadt/Gemeinde ermittelt. Anschl. kann jeder Stadt- bzw. Ge-
meinderat auf Grundlage einer entsprechenden Ergebnispräsentation individuell 
über die weitere Vorgehensweise entscheiden.
Der Landkreis würde die Bundesfördermittel für das gemeinsame landkreisweite 
Markterkundungsverfahren selbst beantragen, einen entsprechenden Auftrag
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 05.09.2022
Änderung der Gemeindegrenze der Gemeinde Niederlauer im Rahmen der 
Waldneuordnung Oberebersbach 5
Mit Schreiben vom 31.08.2022 wurde die Gemeinde Niederlauer vom Amt für 
Ländliche Entwicklung (ALE) informiert, dass im Waldneuordnungsverfahren 
Oberebersbach 5 die Änderung der Gemeindegrenze zwischen Burglauer und 
Niederlauer zweckmäßig und notwendig ist.
Aus dem Gemeindegebiet Burglauer ist nur das Flurstück 1/3 (Gmkg. Steinacher 
Forst i. d. Saale) mit 11 m2 beteiligt. Bei dem Flurstück handelt es sich um einen 
Anliegerweg, der im Rahmen der Flurbereinigung aufgeteilt wurde, da ein neuer 
Weg ausgewiesen wurde.
Von Seiten der Gemeinde Niederlauer ist für die „Bereinigung“ der Gemeinde- 
und Gemarkungsgrenze und der Flächenmehrung in Höhe von 11 m2 eine Zu-
stimmung erforderlich.
Der Gemeinderat erteilt seine Zustimmung zur Änderung der Gemeindegrenze 
zwischen Burglauer und Niederlauer mit einer Größe von 11 m², wie vom Vor-
stand der Teilnehmergemeinschaft Oberebersbach 5 und gemäß den Planunter-
lagen vorgeschlagen.

Beschlussfassung über die Teilnahme an einer Klimaschutzkoordination im 
Landkreis Rhön-Grabfeld
Die Gemeinde Niederlauer hat im vergangenen Jahr ihre Interessensbekundung 
zur Teilnahme am Klimaschutznetzwerk abgegeben. Das geplante Netzwerk wur-
de unter Federführung des Klimaschutzmanagers der Stadt Münnerstadt, Herrn 
Stefan Richter, zusammen mit der NES-Allianz initiiert. 
Der Landkreis Rhön-Grabfeld bietet jetzt seinen Landkreisgemeinden eine Klima-
schutzkoordination an, welche ebenfalls über die Kommunalrichtlinie gefördert 
werden kann. Geplant ist eine Beratungs- und Unterstützungsstelle im Landrat-
samt Rhön-Grabfeld. Zur Realisierung ist die Teilnahme von mind. 25 % der Land-
kreiskommunen (= 10 Kommunen) erforderlich.
Sollten 10 Kommunen ihre Teilnahme erklären, kann eine halbe Personalstelle 
eingerichtet werden. Würden sich alle 37 Landkreiskommunen an der Klima-
schutzkoordination beteiligen, sind zwei Personalstellen möglich. Der erwartete 
Eigenanteil pro Kommune liegt bei beiden Varianten bei ca. 500 €/Jahr.
Ergänzend dazu die Gegenüberstellung beider Netzwerke mit den beabsichtigten 
Leistungen:

 Klimaschutzkoordination Klimaschutznetzwerk
 Landkreis Techn. Hochschule 

 Laufzeit: 4 Jahre Laufzeit: 3 Jahre

 Klimaschutzkoordination 
 Landkreis

 Standort: im Landratsamt Rhön-Grabfeld

 1 – 2 Klimaschutzkoordinatoren

 Mitgliedsbeitrag: ca. 500 € / Jahr 
 Förderung über Kommunalrichtlinie
 - Beratung und Informationsvermittlung
 - Initiierung und Durchführung von  
  treibhausgasmindernden Maßnahmen 
  (u.a. organisatorische Unterstützung)
 - Fördermittelberatung
 - Vermittlung regionaler Akteure
 - Unterstützung bei der Erstellung 
  einer Energie- und Treibhausgasbilanz

 Klimaschutznetzwerk 
 Techn. Hochschule

 Standort: Institut für Energietechnik in  
 Amberg in der Ostbayerischen  
 Technischen Hochschule Amberg-Weiden
 1 Netzwerkmanager + 50 Wissenschaftler  
 und Ingenieure
 Mitgliedsbeitrag: ca. 5.000 € / Jahr
 Förderung über Kommunalrichtlinie
 - Klimaschutznetzwerk Main-Rhön:  
  Zusammenschluss zahlreicher  
  Kommunen, Landkreise und z. T.  
  Energieversorger zu einem Netzwerk
 - Austausch in (netzwerkübergreifenden)  
  Treffen zu regionalen Themen
 - 4 moderierte Netzwerktreffen mit  
  kontinuierlichem Erfahrungsaustausch  
  (inkl. Fachvorträgen und Besichtigung  
  von Praxisbeispielen)
 - Fachliche Beratung durch das IfE
  - nach Abstimmungstermin mit  
   Kommunalverwaltung erfolgt  
   Ausarbeitung eines Maßnahmen- 
   katalogs (Projekte werden vom IfE  
   fachlich geprüft)
  - Fachliche Beratung:
    - Technische Beratung zur  
     Machbarkeit
    - Wirtschaftlichkeitsbetrachtung
    - Ökologische Bilanzierung
    - Handlungsempfehlungen

Die Klimaschutzkoordinatoren des Landkreises sollen über den Energiesektor hi-
naus weitere Projekte zum Klimaschutz in den Kommunen anstoßen. 
Der Gemeinderat Niederlauer beschließt seine Teilnahme an der Klimaschutzko-
ordination im Landkreis Rhön-Grabfeld.

Beschlussfassung über die Fortführung der Beratungsgutscheine der NES-Alli-
anz nach Ablauf der Förderperiode
Die Laufzeit der Förderperiode der Regierung von Unterfranken endet zum 
31.12.2022. Eine Verlängerung ist nicht möglich. Bisher wurden 49 Gutscheine 
seit dem 01.01.2020 im Wert von 49.099 € ausgestellt; 2 Gutscheine in der Ge-
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meinde Niederlauer. Davon wurden bisher 38.408 € durch abgeschlossene Be-
ratungen in Anspruch genommen. Die beantragte Fördersumme von 175.000 € 
wird voraussichtlich nicht ausgeschöpft werden. Die Kostenabrechnung erfolgt 
Ende 2022 / Anfang 2023 durch die Gemeinde Hohenroth.
Es ist zu beschließen, ob die Fortführung dieses Instruments nach Laufzeitende 
auf Kosten der Kommunen weitergeführt werden soll. Dabei bleiben die Bedin-
gungen für die Gewährung eines Beratungsgutscheines bestehen, ebenso die 
Anzahl der bisherigen Beratungsstunden. Derzeit liegen die Kosten pro Beratung 
zwischen ca. 280 € und 2.160 €, im Durchschnitt fallen pro Beratung ca. 1.220 € 
Kosten an. Für jede Kommune ist die Fassung eines Beschlusses notwendig – für 
die Fortführung des Instruments und für die Festlegung des individuellen Bud-
gets.
Nach dem Ende der Förderperiode läuft die Budgetprüfung und die Deckelung 
der Kosten über die Kommunen / Verwaltungen selbst (ab Januar 2023). Die 
Abrechnung ergeht dann direkt an die betroffene Kommune. Die Verwaltungen 
übernehmen die erforderlichen Verwaltungsaufgaben vom Allianzmanagement. 
Das Allianzmanagement stellt dabei die angepassten Formulare und den Ablauf-
plan den Verwaltungen zur Verfügung. 
Die Beratungsgutscheine werden weiterhin als gemeinschaftliches Projekt der 
NES-Allianz gekennzeichnet aufgrund haushaltsrechtlicher und finanzrechtlicher 
Bestimmungen.
Der Gemeinderat Niederlauer beschließt, das Instrument Beratungsgutscheine 
auch nach Ablauf der Förderung durch die Regierung von Unterfranken (Ende 
Förderzeitraum: 31.12.2022) auf Kosten der Kommune fortzuführen. Hierfür wird 
ein Budget in Höhe von 5.000,- € festgelegt. Die Bedingungen für die Ausstellung 
eines Beratungsgutscheins bleiben bestehen. Die sich im Workflow ergebenden 
Änderungen werden vom NES-Allianzmanagement mit der Verwaltungsgemein-
schaft Bad Neustadt a. d. Saale besprochen.

Schriftlicher Zuschussantrag des Sportvereins Pfeil Niederlauer (Sanierung Du-
sche und Erwerb Mähroboter)

Die Vorstandschaft des Sportvereins Pfeil Niederlauer, namentlich die Herren 
Manfred Mellenthin, Christoph Knaier und Matthias Wolf, hat mit Schreiben vom 
15.07.2022 einen Zuschussantrag an die Gemeinde Niederlauer gerichtet.

Die Duschanlagen im Sportheim und auch der Rasenmäher (für die Pflege der 
Plätze und der gesamten Außenanlage) sind mittlerweile in die Jahre gekom-
men und mussten dringend saniert bzw. ersetzt werden. Bedingt durch die lange 
Sperrung der Sportanlagen durch die Corona-Pandemie konnte ein sehr großer 
Teil der Sanierungsarbeiten in Eigenleistung durchgeführt werden. Es werden u. 
a. sämtliche Abbrucharbeiten, die Neuverlegung der Wasserleitung, die Neuver-
legung des Ablaufs und das Streichen sämtlicher Decken und Wände genannt.

Die Materialkosten und die Rechnung des Fliesenlegers für die Sanierung der 
Duschanlage betragen insgesamt 7.844,99 € brutto. Sämtliche Kosten wurden 
durch Vorlage der Rechnungsbelege nachgewiesen. Die Maßnahme wurde be-
reits im Jahr 2019 begonnen und konnte im Jahr 2021 mit den finalen Arbeiten 
abgeschlossen werden.
Die Kosten für einen Mähroboter für die Platzpflege belaufen sich auf 19.040,00 
€ brutto. Mit der Anschaffung des Mähroboters wird die umfassende Pflege der 
Anlage sichergestellt, nachdem die Bereitschaft zur ehrenamtlichen Übernahme 
dieser Arbeit sinkt.
Der Sportverein begründet seinen Antrag wie folgt:
„Die Duschanlagen stehen allen Nutzern des Sportgeländes – vor allem der 5 Ju-
gendmannschaften bzw. dem Kinderturnen – jederzeit zur Verfügung. Die Sport-
plätze und die Außenanlagen sind jederzeit allen Besuchern zur freien Nutzung 
zugänglich. Der SV Niederlauer sieht diese Angebote als Pflichtaufgabe für die 
Ortsbevölkerung. Der SV Niederlauer ist bestrebt, seine Sportanlagen und Räum-
lichkeiten dauerhaft für alle Nutzer auf einem guten Niveau zu erhalten.“
Die Investitionen des Sportvereins Pfeil Niederlauer in einer Gesamthöhe von 
26.884,99 € brutto werden vom Gemeinderat befürwortet (Sanierung Dusche – 
7.844,99 € brutto und Erwerb Mähroboter – 19.040,00 € brutto).
Aufgrund der vielfältigen Aufgaben, die vom SV Niederlauer auf dem Gebiet 
des Breitensports, insbesondere in der Kinder- und Jugendarbeit, wahrgenom-
men werden, beschließt der Gemeinderat, die Investitionen mit einem Zuschuss 
in Höhe von 10 % der Brutto-Ausgaben zu fördern. Der Förderbetrag wird auf 
2.688,50 € festgesetzt.
Mit dem freiwilligen Zuschuss erkennt die Gemeinde die Leistungen der ehren-
amtlich tätigen Mitglieder des SV Niederlauer ausdrücklich an.

Dachdeckermeister
Wolf Uebelacker

  

Buchenweg 1
97618 Hohenroth
fon / fax: 09771-7877
mobil: 0160-8170590

- Dacharbeiten
- Abdichtungsarbeiten
- Spenglerarbeiten
- Reparaturarbeiten
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Abfallkalender

Problemmüllsammlung
Unterebersbach: 19.12 an der Bushaltestelle von 15:55-16:25 Uhr
Oberebersbach: 19.12 am Gemeindehaus von 16:30-17:00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum „Am Aspen“ in Brenzlorenzen:
Dienstag bis Freitag von 10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 12:00 Uhr    am 01./15./29.10., 12./26.11., 10.12.

Restmüll, Gelber Sack, Biotonne    
 Oktober November Dezember  
Niederlauer: 07./20. 04./17. 01./15./29.
Ober-/Unterebersbach: 06./19. 03./16./30. 14./28.

Papiersammlung       
Niederlauer: 20.10. 17.11. 15.12.
Ober-/Unterebersbach: 06.10. 03./30.11. 28.12.

Ausgabestellen für die ”Gelben Säcke”:   
• Niederlauer: Bäckerei Wolf, Mühlstraße 4 
• Während der Bürgermeister Sprechstunden im Rathaus NL, UE, OE
• Oberebersbach: Otto Lehnert, Saalestr. 31
• Unterebersbach: Firma Megacell, Palmsbergstraße 3 
• Bad Neustadt: Landratsamt, Verwaltungsgemeinschaft, Obi
• Burglauer: Edeka Kraus

Sperrmüll- und Holzabfuhr / Altmetallsammlung
Anmeldung von Sperrmüll unter: 09771 6884820 
Montag - Freitag von 08:00-12:30 Uhr oder
per Mail: abfallwirtschaft@rhoen-grabfeld.de

Fälligkeit Wasser- und Kanalgebühren
Die Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a.d. Saale weist darauf hin, dass am

01. November 2022
die dritte und letzte Abschlagszahlung für die Wasser- und Kanalgebühren 2022 
fällig wird.
Zu zahlen ist der im letzten Abrechnungsbescheid über Benutzungsgebühren 
festgesetzte Abschlagsbetrag (sh. Seite 2, Abrechnungsbescheid für 2021 von 
Anfang Februar 2022).
Zur Vermeidung von Mahngebühren und Säumniszuschlägen werden alle Zah-
lungspflichtigen, die keine Einzugsermächtigung zur Abbuchung der Verbrauchs-
gebühren (Wasser- und Kanalgebühren) an die Verwaltungsgemeinschaft erteilt 
haben, aufgefordert, die fälligen Beträge rechtzeitig auf ein Konto der Gemeinde 
zu überweisen.
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Terminabsprache für den Veranstaltungskalender 2023

Die Terminabsprache für das Jahr 2023 findet voraussichtlich 
am Mittwoch, den 23.11.2022, um 18:00 Uhr im Bürgerhaus 
Niederlauer statt.
Die jeweiligen Verantwortlichen erhalten rechtzeitig eine 
schriftliche Einladung.

Gasthaus Stern informiert

Seniorennachmittage finden grundsätzlich jeden 2. Mittwoch 
im Monat statt. Sofern sich die Treffen feiertagsbedingt verschie-
ben sollten, erfolgt eine entsprechende Information. 
Bitte beachten Sie die Aushänge am Gasthaus Stern bzw. in der 
Kirche.
Bitte melden Sie sich bei Kriemhild Knaier, Tel. 0173 9058499 an!

Achtung! Der nächste Seniorennachmittag findet diesmal am 
Dienstag, den 04.10.2022 um 14 Uhr statt.

„Schnitzel togo“ gibt es jeden 1. Samstag im Monat! Bitte vorbestellen unter 
Tel. 0173 9058499 (auch Whatsapp möglich).  Danke!

Voranzeige 
„Public-Viewing“ zur Weltmeisterschaft 2022

Einladung zur Bürgerversammlung

am Montag, den 14.11.22, um 19:00 Uhr 
im Gemeinschaftshaus Oberebersbach 

für die Gemeindeteile Ober- und Unterebersbach

am Dienstag, den 15.11.22, um 19:00 Uhr 
im Bürgerhaus Niederlauer 

für den Gemeindeteil Niederlauer

Da die jeweilige Corona-Lage berücksichtigt werden muss, achten Sie bitte zu 
gegebener Zeit auf die Aushänge in den örtlichen Bekanntmachungskästen.
Gemeinderat und Bürgermeister freuen sich über eine rege Teilnahme. Sie haben 
so die Möglichkeit, direkt mit dem gewählten Gremium in Kontakt zu treten und 
sich über die aktuelle Situation in der Gemeinde zu informieren.
Für Anregungen sind wir immer offen und dankbar! 
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Bürgermeister Holger Schmitt
und der Gemeinderat Niederlauer

Dräger GmbH & Co. KG · An der Bahn 7 · 97618 Niederlauer · Tel.  09771/6226-0 · info@team-draeger.de

M AT R AT Z E N  – B E T T E N  – L AT T E N R O S T  – D E C K E N  – K I S S E N

S C H L A F S Y S T E M E

Dräger GmbH & Co. KG  · An der Bahn 7  · 97618 Niederlauer 
Telefon  09771/6226-0 · E-Mail: info@team-draeger.de · www.team-draeger.de

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr · Samstag 9.00 - 13.00 Uhr
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Bayernwerk rüstet Straßenbeleuchtung in Niederlauer mit hochef-
fizienten Lampen aus – Beitrag zum Klimaschutz – 10 Tonnen CO2 
weniger pro Jahr
Niederlauer Straße für Straße zogen die Hubbühnen weiter, Monteure arbeite-
ten eifrig hoch oben an jeder Straßenlaterne: Im Laufe von 2022 modernisierte 
die Bayernwerk Netz GmbH (Bayernwerk) in Niederlauer OT Unter- und Obere-
bersbach die öffentliche Beleuchtung: Die bisherigen konventionellen Lampen 
wurden durch moderne, hocheffiziente LED – Licht emittierende Dioden – er-
setzt. „Das ist eine Investition in den Klimaschutz“, informiert Christine Pfaff vom 
Kommunalmanagement des Bayernwerks. „Mit den neuen Leuchten spart die 
Gemeinde jährlich rund 34000 Kilowattstunden Strom.“ Dadurch reduziert sich 
der Ausstoß von klimaschädlichem Kohlendioxid (CO2) um rund 20 Tonnen, wenn 
man den aktuellen bundesdeutschen Strommix für die Berechnung zugrunde 
legt. In Niederlauer rüstete das Bayernwerk insgesamt 95 Straßenleuchten um. 
Die Modernisierungsmaßnahme kostete rund 42.000 Euro und ist im Rahmen 
der Nationalen Klimaschutzinitiative durch das Bundesumweltministerium mit 
einer Zuwendung von 30% gefördert.
Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative initiiert und fördert das Bundesminis-
terium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit seit 2008 zahlreiche 
Projekte, die einen Beitrag zur Senkung der Treibhausgasemissionen leisten. Ihre 
Programme und Projekte decken ein breites Spektrum an Klimaschutzaktivitäten 
ab: Von der Entwicklung langfristiger Strategien bis hin zu konkreten Hilfestellun-
gen und investiven Fördermaßnahmen. Diese Vielfalt ist Garant für gute Ideen. 
Die Nationale Klimaschutzinitiative trägt zu einer Verankerung des Klimaschutze 
vor Ort bei. Von ihr profitieren Verbraucherinnen und Verbraucher ebenso wie 
Unternehmen, Kommunen oder Bildungseinrichtungen.
Bürgermeister Holger Schmitt lobt in diesem Zusammenhang das Engagement 
des bayerischen Energieunternehmens: „Das Bayernwerk setzt in Sachen Ener-
gieeffizienz sichtbare Zeichen. Das motiviert auch uns als Kommune und die Ein-
wohnerschaft, mehr für den Klimaschutz zu tun. Klimaschutz ist eine der größten 
Herausforderungen. Hierfür sind alle gefordert“.
Das Bayernwerk ist bundesweit führend in der Umrüstung öffentlicher Beleuch-
tung auf LED. „Wir beraten auch Kommunen, Geschäfts- und Privatkunden, wie 
sie bei der Beleuchtung bares Geld sparen und die Umwelt entlasten können“, so 
Christine Pfaff vom Kommunalmanagement des Bayernwerks weiter, „weil uns 
auch die Lebensqualität der nächsten Generationen am Herzen liegt und wollen 
mit unserem Wissen und Tun unseren Teil dafür leisten.“

Schön sparsam und lange haltbar
LED sind die energiesparende und langlebige Antwort auf die Anforderungen 
an zeitgemäße Straßenbeleuchtungssysteme. Bereits innerhalb weniger Jahre 
rechnet sich die Investition in den Austausch konventioneller Leuchtmittel durch

LED sparen Strom und Kohlendioxid moderne LED: Sie brauchen 
bis zu 80 Prozent weniger 
Strom bei vergleichbarer 
Helligkeit und halten um ein 
Vielfaches länger. Während 
herkömmliche Lampen für 
die Straßenbeleuchtung be-
reits nach rund 15.000 Be-
triebsstunden zu Ausfällen 
neigen, halten Leuchtdio-
den (LED) bis zu 100.000 Be-
triebsstunden. Das reduziert 
den Reparatur- und War-
tungsaufwand signifikant. 
Die Hersteller moderner 
LED-Leuchtmittel gewähren 
darüber hinaus 10 Jahre Ga-
rantie auf ihre Produkte.

Kurzprofil Bayernwerk Netz 
GmbH
Die Bayernwerk Netz GmbH 
sorgt mit rund 2.700 Mit-
arbeitern für eine sichere 
und zuverlässige Energie-
versorgung von rund sieben 
Millionen Menschen in den 
bayerischen Regionen Un-
ter- und Oberfranken, Ober-
pfalz sowie Nieder- und 
Oberbayern. Das Unterneh-
men ist der größte regionale 
Verteilnetzbetreiber in Bay-
ern: Sein Stromnetz umfasst 
156.000 Kilometer, sein Gasnetz 6.000 Kilometer und das Straßenbeleuchtungs-
netz 34.600 Kilometer. In seinen Energienetzen verteilt das Unternehmen zu 
60 Prozent elektrische Energie aus erneuerbaren Quellen. Dafür sorgen knapp 
300.000 dezentrale Erzeugungsanlagen, die in das Netz des Bayernwerks Öko-
strom einspeisen. In Nord- und Ostbayern versorgt das Unternehmen Kunden 
auch über sein Erdgasnetz. Mit innovativen Lösungen entwickelt das Unterneh-
men Energiesysteme von morgen und ist an mehr als 20 Standorten im Land 
präsent.
Sitz der Bayernwerk Netz GmbH ist Regensburg. Das Unternehmen ist eine 
100-prozentige Tochter der Bayernwerk AG.
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Appell an alle Hundebesitzer!

Seitens der Gemeinde wurden vor einigen 
Monaten Hundekotabfalleimer und Tüten-
spender angeschafft. Leider wird immer 
wieder festgestellt, dass diese nicht von 
allen Hundebesitzern genutzt werden. Wie 
auf dem Foto zu sehen ist, wird das „Häuf-
chen“ sogar unmittelbar neben dem Abfall-
eimer liegen gelassen.
Traurige Wahrheit!!!
Seitens der Gemeinde wird daher noch-
mals an alle Hundebesitzer appelliert:
„Bitte entsorgt die „Häufchen“, die euer 
Vierbeiner hinterläßt!“

Ferienspaß voll und ganz

Das Ferienprogramm der NES-Allianz erfreute sich 
auch in diesem Jahr wieder großer Beliebtheit.
71 Veranstaltungen bescherten den Kindern und 
Jugendlichen in den Sommerferien 2022 eine Men-
ge Spiel und Spaß. Ob Erlebnisse auf dem Bauernhof, Pizzaba-
cken, Kochen, kreatives Basteln, sportliche Aktivitäten oder 
Action bei der Feuerwehr - Langeweile in den Ferien hatte bei 
diesem bunten Programm keine Chance!
Ein großer Dank gilt allen Veranstaltern, Vereinen und Privat-
personen, die am Ferienspaß mitgewirkt haben und ein tolles, 
abwechslungsreiches Programm auf die Beine gestellt haben! 
Auch den Vor-Ort-Koordinatoren der beteiligten Gemeinden Burglauer, Hohen-
roth, Hollstadt, Niederlauer mit Unter-/ und Oberebersbach, Rödelmaier, Salz, 
Schönau, Strahlungen, Unsleben und Wollbach sei an dieser Stelle herzlich ge-
dankt.
Auf ein Neues im nächsten Jahr!
Ich möchte mich persönlich nochmals bei allen Beteiligten, Helfern, Organisa-
toren, Sponsoren und Teilnehmern für ihr Mitwirken bedanken. Insbesondere 
auch wieder bei den beiden Damen der NES-Allianz, die das ganze organisato-
risch im Büro der Verwaltungsgemeinschaft betreuen. 
Holger Schmitt, Erster Bürgermeister
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Quelle: www.pinterest.de/pin/514677063658832611/?nic_v3=1a3VsPP6W 
 

Dies ist eine Schatzkarte zum Suchen der verschieden 
Naturmaterialien im Herbst.  

Begib dich auf eine Schatzsuche durch den Wald. 
 

Viel Spaß beim Suchen & Finden!  
 
 
 
 
 

 
Wie auch schon im letzten Jahr war beim diesjährigen 

Ferienprogramm der NES-Allianz die Aktion 
„Ausgrabungen“ komplett ausgebucht und mit langer 

Warteliste. 
 

Die Kids durften mit Hilfe eines Schraubenziehers, Hammer 
und einem Pinsel verschiedene Gegenstände aus einem 

Gipsstein lösen. 
 

Bei herrlichem Sonnenschein hatten die Kinder sichtlich viel 
zu tun. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Eure Jugendbetreuerin  
Unter- & Oberebersbach

  
Simone Trost 
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Fundbüro der VG

 Haben Sie etwas verloren? 
 Dann kann Ihnen vielleicht das Fundbüro  
 der VG weiterhelfen
Im Fundbüro der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt 
werden alle Gegenstände unserer Mitgliedsgemeinden 
(Burglauer, Hohenroth, Niederlauer, Rödelmaier, Salz, 
Schönau a.d. Brend und Strahlungen) abgegeben bzw. angezeigt. Tel. 09771 
6160-0

Vielleicht ist Ihr verlorener Gegenstand auch dabei? Sie können sich auch auf 
der Internetseite informieren unter:

www.niederlauer.de unter Fundsachen – Fundliste 

Aktuell im Fundbüro (gefunden in Niederlauer)
 • Kenwood digitales Funkgerät gefunden am: 07.09.2022
   gegenüber Kunzstraße 16,
   Unterebersbach
 • Schlüssel gefunden am: 06.09.2022
   vor dem Bürgerhaus Niederlauer

Das familiengeführte
Senioren- und Pflegeheim

Kurz- und Langzeitpflege,
Verhinderungspflege

Mühlstraße 3 • 97618 Niederlauer

In der Rhönresidenz Niederlauer, Ihrem familiengeführten Senioren-
und Pflegeheimmit Kurz- und Langzeitpflege sowie Verhinderungs-
pflege steht derMensch noch imMittelpunkt.

Dafür sorgen unsere kompetenten und hervorragend ausgebildeten
Mitarbeiter durch eine erstklassige Rundumbetreuung zu jeder Tages-
undNachtzeit.

Die überschaubare Größe unseres Hauses sorgt dabei für eine
individuelle Fürsorge eines jeden Bewohners.

Geborgen, herzlich und familiär

Jetzt Prospekt anfordern:

www.rhoenresidenz.de
oder Tel. 09771 6251-0

97616 Salz · Tel. 09771 6162-0

Speisenthermometer: Perfekte Garergebnisse
Automatikprogramme: Leckere Gerichte im 
Handumdrehen
FlexiClip-Vollauszug: Praktische Handhabung
Reinigung: Pflegekomfort mit PerfectClean  
oder Pyrolyse
Energieeffizienzklasse: Sparsam mit A+ (A+++ - D)

ab 1.399 €  UVSP* inkl. 19 % MwSt.

Aktionszeitraum: 1. Januar bis 31. Dezember 2021

*Die unverbindliche Servicepreis-Empfehlung (UVSP) bei Großgeräten  
beinhaltet die unverbindliche Preisempfehlung für das Gerät, Lieferung, 
Einweisung in die Funktionen des Gerätes sowie Installations- und 
Montageleistungen und Inbetriebnahme.

Mehr Informationen bei uns:

I M  M I T T E L P U N K T  D E R 
P E R F E K T E N  K Ü C H E .
DIE NEUEN AKTIONSBACKÖFEN H 7262 B/BP.

- 3 - 
Freibetrag bei der Grundsicherung steigt  
Von Renten, für die freiwillige Beiträge gezahlt wurden, werden ab 
1. Januar 2020 statt bisher 212 Euro bis zu 216 Euro im Monat nicht 
mehr auf die Grundsicherung angerechnet. Dies gilt sowohl für Ren‐
ten an Versicherte als auch für Renten an Witwen und Witwer.  
 
 
 

 
Die Bürgerinnen und Bürger der Mitgliedsgemeinden der Verwal‐
tungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saale können sich auch in 
allen weiteren Angelegenheiten der Rentenversicherung, z. B.: 
 
‐ Rentenantragstellung 
‐ Kontenklärung 
‐ Besprechung sonstiger Rentenangelegenheiten 
 
an das Renten und Sozialamt der VG wenden. 
 
Termine können unter Tel. (09771) 6160‐14 oder – 13 mit Herrn 
Büttner bzw. Frau Deuerling vereinbart werden. 
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Gabenregal im Caritasverband eröffnet 

 
Kürzlich wurde das Gabenregal in der Garage des Caritasverbandes in der Kellereigasse  
12 – 16 in Bad Neustadt/Saale eröffnet. 
 
Gebrauchtes Spielzeug, Kindersitze, Kinderwagen, Haushaltsartikel, haltbare Lebensmittel 
und Hygieneartikel sowie Handtücher und Bettwäsche werden hier angeboten: Alle 
Menschen aus dem Landkreis, die sich in einer Notlage befinden, können sich hier benötigte 
Dinge kostenfrei mitnehmen. Das Gabenregal wird regelmäßig kontrolliert und neu befüllt. 
Eine kleine Hilfe für Menschen in Not, die gerne angenommen wird – auch im Sinne der 
Nachhaltigkeit werden so Artikel, die sonst entsorgt werden, wiederverwendet. 
 
Sie haben Waren übrig? Stellen Sie diese gerne in das Regal oder geben Sie diese beim 
Caritasverband zu den Öffnungszeiten ab.  
 
Öffnungszeiten:  Mo.- Do.: 8:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr 
                            Fr. 8:00 - 12:00 Uhr. 
 
Ihre Unterstützung hilft uns helfen. Dankeschön! 
 
P.S. Sie wollten schon immer mal Ihre Weihnachtsdekoration aussortieren? Bringen Sie uns 
        diese gerne jetzt schon vorbei, ab November/Dezember findet sich auch hierfür ein  
        Platz im Gabenregal. 
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Menschen aus dem Landkreis, die sich in einer Notlage befinden, können sich hier benötigte 
Dinge kostenfrei mitnehmen. Das Gabenregal wird regelmäßig kontrolliert und neu befüllt. 
Eine kleine Hilfe für Menschen in Not, die gerne angenommen wird – auch im Sinne der 
Nachhaltigkeit werden so Artikel, die sonst entsorgt werden, wiederverwendet. 
 
Sie haben Waren übrig? Stellen Sie diese gerne in das Regal oder geben Sie diese beim 
Caritasverband zu den Öffnungszeiten ab.  
 
Öffnungszeiten:  Mo.- Do.: 8:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr 
                            Fr. 8:00 - 12:00 Uhr. 
 
Ihre Unterstützung hilft uns helfen. Dankeschön! 
 
P.S. Sie wollten schon immer mal Ihre Weihnachtsdekoration aussortieren? Bringen Sie uns 
        diese gerne jetzt schon vorbei, ab November/Dezember findet sich auch hierfür ein  
        Platz im Gabenregal. 
 

 

  

Gabenregal im Caritasverband eröffnet
Kürzlich wurde das Gabenregal in der Garage des Caritasverbandes
in der Kellereigasse 12 – 16 in Bad Neustadt/Saale eröffnet.
Gebrauchtes Spielzeug, Kindersitze, Kinderwagen, Haushaltsartikel, haltbare 
Lebensmittel und Hygieneartikel sowie Handtücher und Bettwäsche werden hier 
angeboten: Alle Menschen aus dem Landkreis, die sich in einer Notlage befinden, 
können sich hier benötigte Dinge kostenfrei mitnehmen. Das Gabenregal wird regel-
mäßig kontrolliert und neu befüllt. Eine kleine Hilfe für Menschen in Not, die gerne 
angenommen wird – auch im Sinne der Nachhaltigkeit werden so Artikel, die sonst 
entsorgt werden, wiederverwendet.
Sie haben Waren übrig? Stellen Sie diese gerne in das Regal oder geben Sie diese 
beim Caritasverband zu den Öffnungszeiten ab.
Öffnungszeiten: Mo.- Do.: 8:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr
  Fr. 8:00 - 12:00 Uhr.
Ihre Unterstützung hilft uns helfen. Dankeschön!
P.S. Sie wollten schon immer mal Ihre Weihnachtsdekoration aussortieren?   
 Bringen Sie uns diese gerne jetzt schon vorbei, ab November/Dezember findet  
 sich auch hierfür ein Platz im Gabenregal.

 
        
        Caritasverband  
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                       11. August 2022 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Mit beinhaltetem Link dürfen wir Sie auf unser Pflegeübungszentrum Rhön-Grabfeld                  
in Mellrichstadt aufmerksam machen. 
 
Im Pflegeübungszentrum können Pflegebedürftige und ihre Angehörigen bis zu 21 Tagen      
ambulante Pflege üben - sie werden geschult in allen notwendigen Bereichen. 
 
 
 

 
Aber sehen Sie selbst:  
  
  
 
Unser Pflegeübungszentrum verzeichnet große Erfolge! 
 
Für eine Terminbuchung setzen Sie sich bitte mit der Leiterin Ulli Feder in Verbindung: 
 

Pflege Übungs Zentrum 
Lohweg 2 
97638 Mellrichstadt 
 

Telefon 09776 - 8117-0 
E-Mail info@pflegeuebungszentrum.de 
 
 
Caritasverband für den 
Landkreis Rhön-Grabfeld e.V. 
 

 
Angelika Ochs 
Geschäftsführung 

Geschäftsstelle mit Beratungsdiensten 
Caritashaus Edith Stein 
Geschäftsführung 
Telefon: 09771 6116-0 
E-Mail:  angelika.ochs@caritas-nes.de  
 
 
 

Caritasverband für den Landkreis Rhön-Grabfeld e.V., Kellereigasse 12-16, 97616 Bad Neustadt 
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Allgemeine Hinweise zur Räum- und Streupflicht Wohin mit dem Räumgut?
Der geräumte Schnee oder die Eisreste sind neben der Gehbahn so zu lagern, 
dass der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hydranten, 
Kanaleinlaufschächte und Fußgängerüberwege sind bei der Räumung freizuhal-
ten.

Weitere Hinweise zum Winterdienst
Es ist Verboten das Räumgut auf die öffentliche Straße zu schieben.
An Bushaltestellen ist der Anlieger nicht von der Räum- und Streupflicht befreit.

Bitte achten Sie darauf, dass Räum- und Streufahrzeug die Straßen ungehindert 
befahren können und haben Sie Verständnis dafür, dass Räum- und Streufahr-
zeuge nicht gleichzeitig überall sein können. Vielen Dank!

Die Gemeinde Niederlauer möchte allen Grundstückseigentümer/innen bereits 
jetzt Hinweise zur Räum- und Streupflicht für die kommenden Wintermonate 
geben.

Das Thema Winterdienst ist ein klassisches Beispiel für bürgerlichen Gemein-
schaftsgeist, bürgerlicher Selbstverantwortung.

Alle benötigen den Gehweg - wollen sicher an ihr Ziel kommen.

Jedermann kann seinen Beitrag leisten, indem er den Gehweg vor seinem An-
wesen räumt und streut.

Wer ist verpflichtet zu räumen?
Alle Eigentümer/innen von bebauten und unbebauten Grundstücken, die in-
nerhalb der geschlossenen Ortslage an öffentliche, bzw. beschränkt-öffentliche 
Straßen, Wege und Plätze angrenzen oder über sie erschlossen werden, und die 
zur Nutzung dinglich Berechtigten (z. B. Mieter/innen) sind verpflichtet, ohne 
besondere Aufforderung, die an ihre Grundstücke angrenzenden Gehwege oder 
Gehbahnen bei Schnee und Eisglätte auf eigene Kosten in einem sicheren Zu-
stand zu halten.
Diese Verpflichtung gilt ebenso für Eigentümer/innen von sogenannten Hinter-
liegergrundstücken, die zwar nicht direkt an eine öffentliche Straße angrenzen, 
aber über sie erschlossen sind, beispielsweise über Privatweg oder Geh- und 
Fahrtrecht. 

Was ist zu räumen?
Zu räumen sind die Gehwege vor dem Grundstück auf dessen gesamter Straßen-
frontlänge. Grenzt das Grundstück an mehrere öffentliche Straßen, so umfasst 
die Räum- und Streupflicht die Gehwege jeder der angrenzenden oder erschlie-
ßenden Straßen. Ist beidseitig kein Bürgersteig vorhanden, so ist am Rand der 
Fahrbahn eine Gehwegfläche von ca. 1 m Breite zu räumen.

In welcher Zeit ist zu räumen?
Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungsfläche an Werktagen ab 7.00 
Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8.00 Uhr von Schnee zu räu-
men und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte zu streuen und ggf. das Eis zu beseiti-
gen, soweit dies ohne Beschädigung des Weges möglich ist. Diese Sicherungs-
maßnahmen sind bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von 
Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz erforderlich ist.

Welches Streugut ist zu verwenden?
Bei Glätte sind nachhaltig abstumpfende Mittel, z. B. Splitt oder Sand zu ver-
wenden. Das Streuen von Tausalz ist zugelassen, sollte jedoch aus Umwelt- und 
Tierschutzgründen auf das unumgängliche Maß beschränkt werden.



32 33

 
 
Wie kan
 
Die Privatw
Kiefernrein
verjüngung
Flächengrö
allerdings 
wirtschaften
Hauses vo
Jahrzenten
in ihrem Be
 
Hiermit lad
den Rotenh
anschauen
und Eiche a
 
Tag und Uh
Treffpunkt:N
 
Anmeldung
ns.bayern.d
 
Ich freue m
 
Mit freundli
 
Ihr Förster 
 
Simon Pillm

n ich me

wälder im L
bestände, 

gshinderlich
ößen mache

trotzdem 
n kann, läss
n Rotenhan

n erfolgreich
etrieb. 

e ich alle W
han´schen 
 wie naturg
aussehen k

hrzeit: Freita
Netto Supe

gen bitte u
de oder tele

mich auf eine

chen Grüße

meier 

einen Wa

Landkreis R
teilweise 

er Bestoc
en eine sin
erfolgreich 
st sich auf a
n in den H

h mit der Kie

Waldbesitze
Forstbetrieb
gemäße un
kann! 

ag, der 11. 
rmarkt, Ble

unter Angab
efonisch unt

en interessa

en 

  

ald ertrag

Rhön-Grabf
unter Beim
kung wie 

nnvolle Bew
und gew

anderen Flä
aßbergen (
efer und ve

erinnen und
b ein. Geme
d finanziell 

November 
ichäcker 1 i

be von Ad
ter 09762-9

anten Wald

greich be

feld sind gr
mischung v

Holunder 
wirtschaftun

winnbringend
ächen in Un
(Rentweins
reint bestm

d Waldbesit
einsam wer
interessan

2022 um 13
in 96126 M

dresse und
930497, alte

begang mit

ewirtsch

roßflächig v
von Eiche

oder Sch
g dieser W
d mit den
nterfranken 
dorf, Lkr. H

möglich Fors

tzer der Ge
rden wir un

nte Forstwirt

3:30 Uhr 
aroldsweisa

 Telefonnu
ernativ Mobi

t Ihnen! 

aften? 

von der Ba
, mit man
hwarzdorn 

Wälder sehr
n Baumarte

durchaus s
Haßberge) 
stwirtschaft,

emeinde …
ns mit den B
tschaft mit 

ach 

ummer an 
iltelefon: 01

aumart Kief
ngelndem J

und extre
r schwierig.
en Kiefer 
sehen. Die 
wirtschaftet
 Naturschu

 zu einer E
Bewirtschaf
den Bauma

Simon.Pillm
51-140367

fer geprägt
Jungwuchs
em kleinen
 Dass man
und Eiche
Familie des
t seit vielen
tz und Jagd

Exkursion in
ftern vor Or
arten Kiefe

meier@aelf
783 

 

t. 
s, 
n 
n 
e 
s 
n 
d 

n 
rt 
r 

f-

Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bad Neustadt informiert:

Rasante Ausbreitung des Borkenkäfers
Der milde Winter, ein vergleichsweise warmes und trockenes Frühjahr, sowie die 
teilweise verzögerte Aufarbeitung des Fichten-Schadholzes aus dem Sturmtief 
Mitte Februar diesen Jahres haben die Vermehrung des Borkenkäfers begünstigt. 
Die anhaltend trockene und warme Witterung trägt ihr Übriges dazu bei, dass 
sich der Borkenkäfer nach einem verhältnismäßig ruhigen Frühjahr nun explo-
sionsartig vermehrt. Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten warnt 
daher eindringlich vor einer Massenvermehrung des Borkenkäfers.

Bitte beachten Sie, dass Sie als Waldeigentümer zur regelmäßigen Kontrolle 
und zur unverzüglichen Aufarbeitung sowie Abtransport des Käferholzes inklu-
sive des Kronenmaterials verpflichtet sind, um einen Befall gesunder Bäume 
im Umfeld zu verhindern. Informieren sie gegebenenfalls auch benachbarte 
Waldbesitzer.

Da die Holzabfuhr aktuell stockt, muss befallenes Holz auf Lagerplätze verbracht 
werden, die sich in einer Entfernung von mindestens 500 m zum nächsten Fich-
tenbestand befinden. Alternativ können die Bäume auch entrindet werden.Kro-
nenmaterial sollte gehäckselt werden. Die Beseitigung von Brutmaterial durch 
Verbrennen ist nur bei feuchter Witterung erlaubt! 

Hinweise auf einen Borkenkäferbefall sind u.a.: frisches Bohrmehl am Stammfuß, 
Spechtabschläge an der Rinde sowie zahlreiche Harztropfen im Stammbereich. 
Außerdem weisen abfallende Rinde bei z.T. noch grüner Krone, sowie sich rot 
verfärbende Kronenbereiche auf einen Borkenkäferbefall hin. Momentan ist zu 
beobachten, dass vermeintlich nichtbefallene Bäume innerhalb weniger Tage 
reagieren und die Rinde verlieren und/oder sich die Nadeln rötlich verfärben. 
Bitte prüfen Sie Ihre Flurstücke daher sorgfältig und möglichst im dreiwöchigen 
Turnus, auch im Sinne Ihrer angrenzenden Flurnachbarn. 

Borkenkäfer überwintern unter der Rinde und im Boden, wo Sie mühelos Tem-
peraturen bis minus 30 Grad über einen längeren Zeitraum überstehen können.

Nur die gründliche Aufarbeitung und Entfernung von Fichten-Schadholz erhöht 
die Chancen im kommenden Jahr mit einer geringeren Borkenkäferpopulation 
und damit weniger Schadholz rechnen zu können.

Bei Fragen wenden Sie sich an Ihren zuständigen Förster („Försterfinder“):
https://www.stmelf.bayern.de/wald/waldbesitzer_portal/025776/index.php

Weitere Hintergründe zu Suche und Aufarbeitung finden Sie auch unter:
https://www.stmelf.bayern.de/wald/waldschutz/borkenkaefer/index.php

Information zum Wasserverbrauch

Das Wasser ein wertvolles und knappes Gut ist, ist nicht erst bekannt, seit die 
Trockenphase in Unterfranken zunehmend die Ansicht von Wäldern, Wiesen und 
auch unseren Gärten beeinflusst. Der Klimawandel ist in unserer Region bereits 
seit längerem deutlich spürbar. Messbar geht seit 2003 die Grundwasserbildung 
in Bayern erheblich zurück, die Verdunstung nimmt zu. Bereits in den Jahren 
2015, 2018 und 2019 konnten wir erste Erfahrungen mit Trockensommern ma-
chen. 
Der Sommer diesen Jahres ist hier leider keine Ausnahme. Das Oberflächenwas-
ser in den Flüssen der Region und das Grundwasser in den Brunnen geht langsam 
zurück, der Wunsch nach Bewässerung steigt. Die Gemeinde Niederlauer befin-
det sich im niederschlagsärmsten Gebiet Bayerns.
Der verantwortungsbewusste Umgang mit unseren Wasserreserven sollte selbst-
verständlich sein und rückt dennoch immer weiter in den Vordergrund. Autos 
reinigen oder Rasen bewässern sollte jeder für sich nach Notwendigkeit hinter-
fragen.
Nachdem laut allgemeinem Wettertrend auch zukünftig vermehrt mit längeren 
Trockenphasen zu rechnen ist, bitten wir Sie weiterhin verantwortungsbewusst 
mit unserem Trinkwasser umzugehen. Allgemeine Hinweise zum Wassersparen 
sind vielfältig in den Medien verfügbar. Auch über den folgenden Link können Sie 
sich gern noch weitere Anregungen holen:
https://www.umweltbundesamt.de/themen/wassersparen-im-alltag
Zum jetzigen Zeitpunkt ist die Wasserversorgung in der Gemeinde Niederlauer 
mit Oberebersbach und Unterebersbach gesichert. Anordnungen zum Wasser-
sparen im Bereich Rhön-Grabfeld sind bereits in einigen Gemeinden Realität und 
können auch in unserer Gemeinde nicht ausgeschlossen werden.
Hoffen wir, dass in den nächsten Monaten die fehlenden Niederschläge aufge-
holt werden!

18 1918

Schläft Ihr Besuch noch auf
dem Sofa?

Bieten Sie Ihm doch ein modern einge-
richtetes Gästezimmer in unserem Haus an.

Pension Göppner
Hauptstraße 21 • 97616 Salz

Tel.: (0 97 71) 99 08 00 • Fax: (0 97 71) 99 08 02

19

 15.00 Uhr    Kaffee und Kuchen im  
     Florianskeller 

 Ab 16.00 Uhr Pizza und Zwiebelplootz aus 
‚Bernhards’- Holzbackofen 

 Ab 20.00 Uhr  Barbetrieb

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
       FFW Oberebersbach 
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Ich kann mich noch gut an meine Grundschulzeit 
erinnern, als wir bei Frau Schellhorn gelernt haben, 
dass die Lauer in Oberlauringen entspringt, und bei 
Niederlauer in die Saale mündet.
Leider ist es mir erst sechzig Jahr später gelungen, 
die Lauerquelle selbst mal aufzusuchen. Sie ist an der 
Staatsstraße zwischen Sulzfeld und Stadtlauringen in 
Höhe von Oberlauringen zu finden.
Die Gemeinde Stadtlauringen hat mit großem Auf-
wand den Bereich der Lauerquelle schön gestaltet, 
auch wenn angesichts der Trockenheit kein Wasser 
zu sehen ist.
Selbst der Dichter Friedrich Rückert hat sich in seinen 
Versen des Öfteren mit der Lauer befasst.
Es ist übrigens eine schöne Radstrecke entlang der 
Lauer, über Burglauer, Münnerstadt, Poppenlauer, 
Maßbach, Rothausen, Stadtlauringen nach Oberlau-
ringen zur Lauerquelle zu fahren und für den Einen 
oder Anderen sicher interessant.

Richard Knaier
Altbürgermeister

Lauerquelle in Oberlauringen

ERDBESTATTUNG NATURBESTATTUNG SEEBESTATTUNGFEUERBESTATTUNG ANONYMBESTATTUNG

Der letzte Weg in guten Händen.

Gartenstraße 5    -    97618 Niederlauer    -    www.besta� ungen-suckfuell.de

09771-61500

So einzigartig wie der Mensch ist auch sein Abschied. 
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In einem folgenden Vortrag seitens der GesundheitsregionPlus BäderlandBayeri-
sche Rhön stellte Dr. Matthias Wagner die Ergebnisse einerHausärztebefragung 
im Landkreis Bad Kissingen vor. Er weist auf die Chancen eines regionalen Wei-
terbildungsverbundes und des Ausbaus akademischer Lehrpraxen hin. Hierdurch 
kann für angehende Mediziner/innen ein gezielteres Praktikumsangebot in der 
Region geschaffen werden, erste Schritte in diese Richtung erfolgten bereits mit 
dem Institut für Allgemeinmedizin des Uniklinikums Würzburg.

In der anschließenden Diskussion wurde die Bedeutung des Themas betont. Der 
Arbeitskreis soll zukünftig über weitere Lösungsmöglichkeiten und Maßnahmen 
beraten. Für November ist ein nächster Termin, insbesondere unter Beteiligung 
weiterer Arztpraxen vorgesehen. Der gesamte Prozess wird fachlich durch die 
GesundheitsregionPlus federführend begleitet.

Runder Tisch der Hausärzte

Für viele ländliche Regionen droht die Unterversorgung im Bereich der Haus-/ 
und Allgemeinärzte/Innen. Auch im Planungsbereich Bad Neustadt hat sich der 
Versorgungsgrad in den vergangenen Jahren verschlechtert und liegt aktuell bei 
90%.

Derzeit gibt es im Planungsbereich 6 offene Stellen (freie Arztsitze), zudem liegt 
das Durchschnittsalter der praktizierenden Ärztinnen/Ärzte mit 57,5 Jahren 
deutlich über dem Landesdurchschnitt.

Es ist davon auszugehen, dass dem Planungsbereich Bad Neustadt in den kom-
menden Jahren eine Unterversorgung drohen wird, sofern nicht aktiv Maßnah-
men ergriffen werden. Deshalb möchten sich die NES-Allianz-Kommunen ge-
meinsam mit Partnern und Beteiligten auf den Weg machen, dieser Entwicklung 
entgegenzuwirken. Bereits in der Zwischenevaluierung im vergangenen Sommer 
hat sich die Lenkungsgruppe der NES-Allianz dieses Thema als TOP-Projekt auf die 
Fahne geschrieben. Nach einigen internen Besprechungen galt es nun beteiligte 
Akteure an einen Tisch zu holen. Deshalb fand am 15.06.2022 im Feuerwehrhaus 
in Eichenhausen der erste Runde Tisch zum Thema Hausärzteversorgung statt.

Zu dem ersten runden Tisch als Auftaktveranstaltung am 15.06.2022 wurden 
örtliche Arztpraxen der allgemeinmedizinischen Versorgung sowie 3 Fachrefe-
renten eingeladen. Die drei NES-Allianz-Bürgermeister Michael Werner, Michael 
Gottwald und Georg Straub standen als Projektpaten stellvertretend für die 14 
Allianzbürgermeister/in.

Benjamin Laub von der Kassenärztlichen Vereinigung Bayern (KVB)stellte die Ent-
wicklung und aktuelle Situation der Hausärztlichen Versorgungvor. Im anschlie-
ßenden Vortrag des Kommunalbüros für ärztliche Versorgungim Bayerischen 
Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheitstellte Oliver Legler die 
zentralen Entwicklungen und Herausforderungenin der medizinischen Gesund-
heitsversorgung vor und verwies aufdie Möglichkeiten und Handlungsoptionen 
der Kommunen. 

Eine besondereRolle nimmt dabei die veränderte Erwartungshaltung bei der Be-
rufsausübung ein. Diese ist auch mit einem Generationenwechsel in denPraxen 
verbunden. Der Anteil von Einzelpraxen sinkt beständig, kooperative Formen 
der Zusammenarbeit nehmen im Gegenzug zu. Das Thema„Work-Live-Balance“ 
erhält stärkere Bedeutung. Ärztinnen/Ärzte arbeiten immer öfter in einem An-
gestelltenverhältnis. Es gilt daher neue Strategien und innovative Formen für 
die Berufsausübung zu finden, um die Versorgung in der Fläche wohnortnah zu 
sichern. Auch Herr Legler betont, dass es zur Begegnung dieser Herausforderun-
gen gemeindeübergreifende Lösungsansätze und Vernetzung bedarf.

Links auf dem Bild ist Dominik Renninger, Kreisentwicklung LRA Bad Kissingen, der zweite von 
rechts ist Benjamin Laub von der KVB, der ganz rechts ist Oliver Legler vom LGL. 

Foto: Georg Straub
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GESUND ÄLTER WERDEN
VERANSTALTUNGEN IM OKTOBER 2022

AKTIONSMONAT IM LANDKREIS RHÖN-GRABFELD

www.rhoen-grabfeld.de

Gutes beibehalten, Neues entdecken
Das Motto des Aktionsmonats „Gesund älter werden“ lässt die Vorfreude auf 
Oktober steigen.

Bereits zum sechsten Mal in Folge freut sich der Landkreis Rhön-Grabfeld auf 
das abwechslungsreiche und interessante Freizeitprogramm für die Bürgerinnen 
und Bürger, die der Aktionsmonat „Gesund älter werden“ im Oktober 2022 mit 
sich bringt. Er bietet die Gelegenheit, das Gesundheitsbewusstsein einen Monat 
lang – und am besten nachhaltig darüber hinaus – bewusst in denVordergrund 
zu stellen. 

Wer im Landkreis den persönlichen Alltag und vor allem die eigene Gesundheit 
mit neuen Impulsen für den dritten Lebensabschnitt bereichern will, ist herzlich 
eingeladen das Programm für dieses Jahr für sich zu entdecken und teilzuneh-
men. Bei den rund 100 Angeboten in 20 Gemeinden und Ortsteilen ist sicherlich 
für jeden und jede etwas Passendes dabei! Das Programm reicht von spannen-
den Vorträgen, aktiven Wanderungen bis hin zu musikalischen Events, einem Ki-
nofilm, die Einführung in technische Themen und einigen kreativen Workshops.

Die übersichtliche Programmbroschüre wurde im September mit dem Markt am 
Sonntag an alle Haushalte des Landkreises verteilt, liegt an den üblichen Stellen 
öffentlich aus und ist natürlich auch über den Pflegestützpunkt und die Fachstel-
le für Senioren und Menschen mit Behinderung im Landratsamt Rhön-Grabfeld 
erhältlich. Hier erhalten alle Interessierten auch weitere Informationen (Tel. 
09771/94433). Auf www.rhoen-grabfeld.de gibt es das Programm natürlich auch 
online.

Das Organsiationsteam bestehend aus dem Team des Pflegestützpunktes Rhön-
Grabfeld, der Fachstelle für Senioren und Menschen mitBehinderung des Land-
ratsamtes und der Gesundheitsregionplus BäderlandBayerische Rhön dankt den 
verschiedenen Veranstaltern aus Vereinen, Organisationen, Selbsthilfegruppen, 
Seniorentreffs, Gemeinden und privaten Anbietern, die es ermöglicht haben 
landkreisweit ein breites Programm rund um gesundes Altern zusammen zu stel-
len.

Den Auftakt der Veranstaltungsreihe macht am 4. Oktober 2022 im Kloster Wech-
terswinkel der Vortrag „Dem Alter eine Chance geben“ von Dipl. Psychologe 
Bernhard Roth, bei dem er in lockerer Atmosphäre aufzeigt, welche Perspektiven 
der dritte Lebensabschnitt bieten kann. und funktionierenden Öko-Systemen!

Landrat Thomas Habermann, Auszubildende Emma Schwappach, Sabine Wenzel-Geier (Lei-
tung Pflegestützpunkt Rhön-Grabfeld und stellv. Sachgebietsleiterin), Martina Rauh (Gesund-
heitsregionplus Bäderland Bayerische Rhön) und Evelyn Warmuth (Pflegestützpunkt Rhön-
Grabfeld) freuen sich, dass es auch in diesem Jahr wieder gelungen ist gemeinsam mit den 
Veranstaltern ein vielfältiges Programm für den Aktionsmonat „Gesund älter werden“ zusam-
men zu stellen. (Foto: Melanie Hofmann / Landkreis Rhön-Grabfeld)
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Mit dem Öko-Verfügungsrahmen steht den bayerischen Öko-Modellregionen 
seit diesem Jahr ein Förderinstrument zur Verfügung. Gefördert werden können 
Öko-Kleinprojekte, mit bis zu 50% (max. 10.000€). 90% des Geldes kommt vom 
Land Bayern, die restlichen 10% vom Landkreis. Die Ziele: Regionale Bio-Wert-
schöpfungsketten voranbringen und das Bewusstseins für regionale Bio-Lebens-
mitteln stärken. Ganz im Sinne von „bio + regional = optimal“. „Es gehe darum 
gezielt gute Ideen zu unterstützen, die sonst vielleicht nicht umgesetzt werden,“ 
so Maike Hamacher. 
Insgesamt werden 2022 sieben Kleinprojekte im ganzen Landkreis gefördert. 
Und noch eine gute Nachricht zum Schluss: Auch im kommenden Jahr werden 
wieder 50.000 € für Öko-Kleinprojekte zur Verfügung gestellt!

Mit freundlichen Grüßen aus der Ökomodellregion Rhön Grabfeld,
Dr. Maike Hamacher
Projektmanagerin der Ökomodellregion Rhön-Grabfeld
Tel. 09771 94-691
E-Mail maike.hamacher@rhoen-grabfeld.de
www.oekomodellregionen.bayern/rhoen-grabfeld

Sie freuen sich über den Einsatz der Nudelmaschine (v.links): Dr. Maike Hamacher, Regina Der-
leth und Michael Derleth  © Sebastian Kraus

Echt bräde Nudeln – Menschlichkeit und Bio-Wertschöpfung gehen 
Hand in Hand!

Bio-Nudeln, Landwirtschaft, soziales Engagement und pädagogische Arbeit? Wie 
das zusammengeht zeigt ein neues Projekt des Naturlandhofs Derleth in Salz. 
Mit Unterstützung durch den Öko-Verfügungsrahmen der Öko-Modellregion 
Rhön-Grabfeld hat der Hof seit kurzem eine eigene Nudelverarbeitung. Die Eier 
kommen von den eigenen Hühnern und der Dinkel von den eigenen Bio-Äckern. 
Auch das Trocknen, Abpacken, Etikettieren und der Verkauf finden auf dem Hof 
statt. Regionale Bio-Wertschöpfung at it´sbest! Gleichzeitig wurdeein Außenar-
beitsplatz der Dominikus-Ringeisen-Werkstätten Maria Bildhausen geschaffen. 
Ziel ist es, Menschen mit Behinderung den Zugang zu Arbeit in Betrieben des 
allgemeinen Arbeitsmarkts zu ermöglichen. Mit dem Konzept habe man bisher 
gute Erfahrung gemacht: „Wir haben schon seit gut fünf Jahren einen solchen 
Außenarbeitsplatz der Lebenshilfe in der Landwirtschaft – und es funktioniert 
gut,“ so Betriebsleiter Michael Derleth. Damit es auch dieses Mal gut läuft, solle 
auch jemand kommen, der die Arbeit machen möchte und der/die menschlich 
zum Betrieb passt. So werden zwei Bewerber zunächst ein Praktikum auf dem 
Betrieb machen.Um sich miteinander, dem Arbeitsplatz und den Aufgaben ver-
traut zu machen. 

Neues lernen, das hieß die Anschaffung der Nudelmaschine auch für Regina 
Derleth. Denn schnell merke man beim Nudelnmachen, dass man mit Naturpro-
dukten arbeite. „Der Teig ist jedes Mal anders, da müssen die geplanten Fusil-
lieben doch schnell zu Spaghetti verarbeitet werden.Optimaler Weise habe der 
Teig eine Konsistenz wie Butterstreusel,“ so die Nudelmeisterin. Ein besonderer 
Vorteil der hofeigenen Produktion ist die Verwertung von für den Verkauf zu klei-
nen oder zu großen Eiern und auch von Übermengen. Am 9. und 10. September 
konnten sich Kunden das Nudeln Machen genau anschauen, Fragen stellen und 
frische Nudeln probieren. Zukünftig sollen auch Kindergärten das Nudelmachen 
live erleben können. Der Traum von Regina Derleth: “Die Kinder erleben den gan-
zen Prozess, wir holen gemeinsam Eier, gehen an den Dinkelfeldern vorbei und 
machen dann daraus gemeinsam Nudeln!“ – Einen Bezug zur Natur und unseren 
Lebensmitteln herstellen, das ist auch Ziel von Maike Hamacher, Projektmanage-
rin der Öko-Modellregion. „Wir müssen uns wieder mehr damit beschäftigen, wo 
unsere Lebensmittel herkommen, wo, von wem und wie sie hergestellt werden.“ 
Für sie sind der Ökolandbau und Bio-Lebensmittel, dann eine logische Konse-
quenz des Hinterfragens. Und dem Schutz der Lebensgrundlage - dem Boden 
und funktionierenden Öko-Systemen!
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Renten und Soziales

Zeit für Familien: Kindererziehung bringt Rentenplus
Ohne eigene Beiträge steigt die spätere Rente für Kindererziehende in den ersten 
drei Jahren genauso wie für Beschäftigte mit Durchschnittsverdienst.
Wer Kinder erzieht, ist in der Rentenversicherung gut aufgehoben: Ohne einen 
einzigen Cent an Beiträgen steigt die spätere Rente in den ersten drei Jahren ge-
nauso, wie bei einer vollzeitbeschäftigten Person mit mittlerem Verdienst. Damit 
und mit weiteren Vergünstigungen schenkt die Rentenversicherung der Mutter 
oder dem Vater Beiträge im fünfstelligen Eurobereich. 
Seit 1992 werden einem Elternteil für jedes geborene Kind drei Jahre Kinderer-
ziehungszeit angerechnet, für Geburten davor zweieinhalb Jahre. Die Kinderer-
ziehung gilt als Pflichtbeitragszeit und ist so viel wert, wie eine Beschäftigung mit 
Durchschnittsverdienst. Pro Kindererziehungsjahr ergibt das zurzeit gut 34 Euro 
Rente. Für die Erziehung jedes ab 1992 geborenen Kindes werden also rund 103 
Euro gutgeschrieben. Erzieht eine Mutter oder ein Vater gleichzeitig mehrere 
Kinder, addieren sich die Beträge. 
Auch Väter können Erziehungszeit gutgeschrieben bekommen
Grundsätzlich erhält die Mutter die Gutschrift. Soll sie dagegen der Vater bekom-
men oder wollen sich die Eltern die Erziehungszeit aufteilen – etwa im Fall ge-
meinsamer Elternzeitmonate –, dann hilft eine gemeinsame Erklärung. Sie kann 
für maximal zwei Kalendermonate rückwirkend bei der Deutschen Rentenversi-
cherung abgegeben werden. Wer während der Erziehung des Kindes arbeitet, 
profitiert doppelt: Neben den Beiträgen aus der Beschäftigung werden die Zeiten 
der Kindererziehung für die spätere Rente zusätzlich gutgeschrieben - als Höchst-
betrag gilt dabei die Beitragsbemessungsgrenze von derzeit 84.600 Euro pro Jahr.
Über die Kindererziehungszeit hinaus wird zusätzlich eine Kinderberücksichti-
gungszeit im Konto eingetragen. Sie gilt ab Geburt des Kindes bis zu zehn Jah-
re. Die Berücksichtigungszeit steigert die Rentenhöhe nicht direkt. Sie hilft aber, 
verschiedene Rentenansprüche zu erfüllen, beispielsweise um früher in Rente 
gehen zu können. Auch der Versicherungsschutz für den Fall der Erwerbsminde-
rung bleibt während dieser Zeit beitragsfrei bestehen.

Vorgezogener Rentenbeginn: Daran sollten Sie denken 
Viele Beschäftigte wollen nicht bis 65 oder 67 arbeiten. Dafür gibt es verschiede-
ne Optionen. Wir geben Antworten auf häufig gestellte Fragen.
Berlin (dpa/tmn). Arbeiten bis 67? Viele Beschäftigte möchten gerne früher in 
Rente gehen. Und das ist möglich, denn nicht jeder muss bis zum regulären Ren-
tenalter arbeiten. Es gibt verschiedene Wege, die eine Frührente ermöglichen. 
Aber wie sieht es mit den finanziellen Einbußen aus? Grundsätzlich ist es ratsam, 
sich bei Interesse ab Mitte 50 bei der Deutschen Rentenversicherung zu infor-
mieren. Erste Antworten auf wichtige Fragen gibt es hier.

Bis zu welchem Alter muss ich arbeiten, um die reguläre Altersrente
zu erhalten?

Alle, die im Jahr 1964 oder später geboren sind, müssen eigentlich bis zum voll-
endeten 67. Lebensjahr arbeiten. Die Jahrgänge davor können früher aufhören, 
ihr Eintrittsalter ist gestaffelt. So gilt beispielsweise für den Jahrgang 1957 die 
Grenze von 65 Jahren und 11 Monaten. Menschen mit Geburtsjahr 1960 dürfen 
laut „Finanztest“ (Ausgabe 07/2022) regulär mit 66 Jahren und vier Monaten in 
Rente gehen.

Welche Monate werden auf meine Rente angerechnet?
Das kommt darauf an, wann man die Rente beginnen möchte. Für eine vorge-
zogene Rente nach 35 Beitragsjahren werden viele Phasen im Leben angerech-
net. „Das können neben Zeiten, in denen Arbeitnehmende sozialversichert be-
schäftigt waren oder freiwillig eingezahlt haben, auch Zeiten sein, in denen keine 
Beiträge gezahlt wurden“, sagt Max Schmutzer, Redakteur bei „Finanztest“. Dazu 
zählen zum Beispiel Studienphasen, Mutterschutz oder Zeiten, in denen jemand 
für seine Kinder zu Hause geblieben ist. Letzteres allerdings nur bis zum 10. Le-
bensjahr des jüngsten Kindes.
Wer eine Frührente nach 45 Versicherungsjahren in Betracht zieht, kann ebenfalls 
neben Beitragsjahren Phasen der Kindererziehung und ehrenamtliche Pflege an-
rechnen lassen, so Dirk von der Heide, Sprecher der Deutschen Rentenversiche-
rung Bund. Weitere Beispiele sind Kurzarbeiter-, Kranken- oder Verletztengeld. 
„Arbeitslosenhilfe oder Arbeitslosengeld II zählen aber nicht dazu“, sagt von der 
Heide. Zwei Jahre vor Rentenbeginn werde auch Arbeitslosengeld I nur in Aus-
nahmefällen gewertet.

Frührente ohne Abschläge - was muss ich wissen?
Wer es auf mindestens 45 Beitragsjahre bringt, kann abschlagsfrei - also ohne 
Rentenminderung - früher in Rente gehen. „Nach einer Versicherungszeit von 
45 Jahren kann man grundsätzlich früher in Rente gehen“, sagt Samuel Beuttler-
Bohn, Referent für Alterssicherung und Unfallversicherung des Sozialverband 
VdK Deutschland. Das ist bis zu zwei Jahre vor dem regulären Renteneintrittsalter 
erlaubt, das nach Jahrgängen gestaffelt ist. 
Was Interessierte dennoch beachten sollten: „Wer zwei Jahre früher Rente be-
zieht, zahlt dann auch keine Beiträge mehr an die Versicherung“, sagt Schmutzer. 
Die Altersrente falle daher später geringer aus. Das sei in der Regel aber kein Pro-
blem. „Die zusätzlichen Rentenpunkte können die zwei Jahre früher ausgezahlte 
Rente kaum kompensieren.“

Frührente mit Abschlägen - was ist zu beachten?
Wer 35 Jahre Beiträge zur Rentenversicherung gezahlt hat, gilt als „langjährig 
versichert“ und kann ebenfalls vorzeitig in Rente gehen. Allerdings fallen hier Ab-
schläge an, und zwar 0,3 Prozent pro Monat. Ein Beispiel: Ab dem Jahrgang 1964 
liegt die Regelaltersgrenze bei 67 Jahren. „Wenn entsprechende Arbeitnehmer
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dann mit 63 Jahren in Rente gehen möchten, müssen sie Abschläge in Höhe von 
14,4 Prozent auf ihre Rente in Kauf nehmen“, sagt Beuttler-Bohn. „Diese Ab- 
schläge können ab einem Alter von 50 Jahren durch Sonderzahlungen ganz oder 
teilweise ausgeglichen werden“, sagt von der Heide. Er rechnet vor: „Bei einer 
Bruttorente von 1.200 Euro im Monat mindert sich bei einem um drei Jahre vor-
gezogenen Rentenbeginn die Monatsrente um 10,8 Prozent beziehungsweise um 
130 Euro.“ Wer die Summe voll ausgleichen wolle, müsse insgesamt 29.200 Euro 
an Zusatzbeiträgen einplanen.

Wie sieht es mit dem Modell Altersteilzeit aus?
„Die Altersteilzeit ist nur auf Basis einer freiwilligen Vereinbarung zwischen Ar-
beitgeber und Arbeitnehmer möglich“, sagt Samuel Beuttler-Bohn. Häufig sei-
en Regelungen zur Altersteilzeit in Tarifverträgen und Betriebsvereinbarungen 
enthalten. Bei der Altersteilzeit reduziert der Arbeitnehmer oder die Arbeitneh-
merin mehrere Jahre vor dem regulären Renteneintritt die Arbeitszeit und das 
Gehalt, meist um die Hälfte. 
Wichtig zu wissen: „Der Arbeitgeber stockt die Hälfte des Gehalts um mindestens 
20 Prozent des Regelarbeitsentgelts auf“, sagt Beuttler-Bohn. Zusätzlich bezahle 
der Arbeitgeber mindestens 80 Prozent der Rentenversicherungsbeiträge, brau-
che aber höchstens 90 Prozent der Beiträge einzuzahlen, die für das Regelar-
beitsentgelt fällig wären. „Finanztest“-Redakteur Schmutzer rät: Genau durch-
rechnen, ob man mit dem geringeren Gehalt über mehrere Jahre auskommen 
kann. „Gerade in der aktuellen Situation mit regelmäßigen Preisanstiegen.“

Wie hat es mit dem Lebensarbeitszeitkonto auf sich?
Ein Wertguthaben, auch Lebensarbeitszeitkonto oder ähnlich genannt, kann mit 
Arbeitgebern vereinbart werden. Einfließen können Teile des Gehalts, Einmal-
zahlungen, Überstunden oder nicht genommene Urlaubstage, so Samuel Beutt-
ler-Bohn. Arbeitnehmende können sich das Ersparte auch für eine vorzeitige 
Rente aufheben. 
Wer vorzeitig vom Arbeitgeber gekündigt wird, kann das Guthaben auf die Deut-
sche Rentenversicherung Bund übertragen lassen. „Voraussetzung ist, dass der 
neue Arbeitgeber das Konto nicht weiterführt“, sagt von der Heide. „Dafür muss 
das Wertguthaben aber mindestens 19.740 Euro in den alten Bundesländern 
und 18.900 Euro in den neuen betragen“, so Beuttler-Bohn.

Und der Vorruhestand?
Vorruhestand wird von Unternehmen oft dann ins Spiel gebracht, wenn es um 
Stellenabbau geht. „Finanztest“ weist darauf hin, dass das Ruhestandsgeld min-
destens 65 Prozent des vorigen Gehaltes betragen muss. „Natürlich klingt es 
verlockend, Gehalt ohne Arbeitsleistung zu kassieren“, sagt Schmutzer. Aber es 
lande monatlich deutlich weniger Geld auf dem Konto. „Rechnen Sie durch, ob 
Sie Ihren gewünschten Lebensstandard mit geringeren Bezügen halten können.“

Frührentner: Künftig unbegrenzter Nebenverdienst möglich
Rentenbeziehende vor der Regelaltersgrenze dürfen künftig neben der Rente so 
viel verdienen wie sie wollen. Neuregelung auch für Erwerbsgeminderte.
Berlin (dpa/sth). Die Bundesregierung will geltende Grenzen für einen Hinzuver-
dienst bei vorgezogener Altersrente streichen. „Die Hinzuverdienstgrenze bei 
vorgezogenen Altersrenten wird aufgehoben und die Hinzuverdienstgrenzen bei 
Erwerbsminderungsrenten werden angepasst“, heißt es in einem Gesetzentwurf, 
der der Deut-schen Presse-Agentur in Berlin vorliegt. Die „Frankfurter Allgemei-
ne Zeitung“ (FAZ) berichtete zuerst darüber. 

Wer vorzeitig in Rente gegangen ist, muss also nicht mehr aufpas-sen, dass er 
nicht zu viel verdient, wenn er oder sie nebenher noch arbeitet. Bisher können 
Ruheständler erst nach Erreichen der regulären Altersgrenze unbeschränkt ne-
benher arbeiten. Sonst droht eine Minderung oder gar der Wegfall der Rente. 
Nach geltender Gesetzeslage wäre von 2023 an – wie schon bis Ende 2019 – ein 
Nebenverdienst von höchstens 6.300 Euro im Jahr anrechnungsfrei. Außerdem 
ist vorgesehen, die entsprechenden Grenzen für Bezieher von Erwerbsminde-
rungsrenten zu erhöhen, und zwar auf rund 17.000 Euro um Jahr. 

Der parlamentarische Geschäftsführer der FDP-Bundestagsfraktion, Johannes 
Vogel, sagte der FAZ, wer nach dem Renteneintritt doch noch wieder mehr arbei-
ten wolle als zuvor gedacht, könne dies nun unbesorgt tun. „Wir können es uns 
nicht leisten, auf diese Menschen und ihr großes Erfahrungswissen zu verzich-
ten.“ Für die Jahre 2020 bis 2022 war die Hinzuverdienstgrenze im Rahmen einer 
befristeten Corona-Sonderregelung zunächst auf rund 44.500 Euro und ab 2021 
auf gut 46.000 Euro im Jahr erhöht worden.

Die Bürgerinnen und Bürger der Mitgliedsgemeinden der 
Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saale können sich auch 
in allen weiteren Angelegenheiten der Rentenversicherung, z. B.:

- Rentenantragstellung
- Kontenklärung
- Besprechung sonstiger Rentenangelegenheiten

an das Renten und Sozialamt der VG wenden.

Termine können unter Tel. (09771) 6160-14 mit Herrn Büttner
vereinbart werden.

- 3 - 
Freibetrag bei der Grundsicherung steigt  
Von Renten, für die freiwillige Beiträge gezahlt wurden, werden ab 
1. Januar 2020 statt bisher 212 Euro bis zu 216 Euro im Monat nicht 
mehr auf die Grundsicherung angerechnet. Dies gilt sowohl für Ren‐
ten an Versicherte als auch für Renten an Witwen und Witwer.  
 
 
 

 
Die Bürgerinnen und Bürger der Mitgliedsgemeinden der Verwal‐
tungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saale können sich auch in 
allen weiteren Angelegenheiten der Rentenversicherung, z. B.: 
 
‐ Rentenantragstellung 
‐ Kontenklärung 
‐ Besprechung sonstiger Rentenangelegenheiten 
 
an das Renten und Sozialamt der VG wenden. 
 
Termine können unter Tel. (09771) 6160‐14 oder – 13 mit Herrn 
Büttner bzw. Frau Deuerling vereinbart werden. 
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Das sind die 11 ABC Schützen aus Niederlauer

Karl-Straub-Grundschule Salz

MARIANNA ANTON JOULYANA TATYANA ANDRÉ JULIAN

       THEODOR        AARON              JASMIN            EMILIA         JOHANNA

Unsere Schulanfänger aus Unter-/Oberebersbach
an der Edmund-Grom-Schule, Hohenroth

von links:
Maila Benkert    Mia Häusler    Frieda Müller     Mina Hildenbrand     Lotta Baumeister

Wir wünschen ihnen einen guten Schulstart

und alles Gute für ihre Zukunft!

„Stricken, Spielen, Schnattern....“
- Neuauflage Stricktreff in Oberebersbach

Nachdem das Gemeinschaftshaus in Oberebersbach nun wieder genutzt werden 
kann, soll auch die Tradition des bisherigen „Stricktreffs“ wieder aufleben.
Wer Lust und Laune hat, ein paar gemütliche Stunden in 
geselliger Runde mit „Stricken, Spielen, Schnattern“ zu ver-
bringen, ist recht herzlich eingeladen. Ein Fahrdienst wird 
bei Bedarf angeboten!
Die Treffen finden regelmäßig Dienstags, von 19:00 Uhr bis 
ca: 21:30 Uhr im Gemeinschaftshaus Oberebersbach, Zur 
Ockergrube 1, im Vereinszimmer statt. Dieser Raum ist be-
quem über den Aufzug zu erreichen.
Das erste Treffen findet am 08.11.2022 statt!
Ansprechpartnerin Margit Straus, 09708/6632
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Wie kann ich meinen Wald ertragreich bewirtschaften?
Die Privatwälder im Landkreis Rhön-Grabfeld sind großflächig von der Baumart 
Kiefer geprägt. Kiefernreinbestände, teilweise unter Beimischung von Eiche, mit 
mangelndem Jungwuchs, verjüngungshinderlicher Bestockung wie Holunder 
oder Schwarzdorn und extrem kleinen Flächengrößen machen eine sinnvolle 
Bewirtschaftung dieser Wälder sehr schwierig. Dass man allerdings trotzdem er-
folgreich und gewinnbringend mit den Baumarten Kiefer und Eiche wirtschaften 
kann, lässt sich auf anderen Flächen in Unterfranken durchaus sehen. Die Familie 
des Hauses von Rotenhan in den Haßbergen (Rentweinsdorf, Lkr. Haßberge) wirt-
schaftet seit vielen Jahrzenten erfolgreich mit der Kiefer und vereint bestmöglich 
Forstwirtschaft, Naturschutz und Jagd in ihrem Betrieb.

Hiermit lade ich alle Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer der Gemeinde … zu 
einer Exkursion in den Rotenhan´schen Forstbetrieb ein. Gemeinsam werden wir 
uns mit den Bewirtschaftern vor Ort anschauen wie naturgemäße und finanziell 
interessante Forstwirtschaft mit den Baumarten Kiefer und Eiche aussehen kann!

Tag und Uhrzeit: Freitag, der 11. November 2022 um 13:30 Uhr
Treffpunkt:  Netto Supermarkt, Bleichäcker 1 in 96126 Maroldsweisach

Anmeldungen bitte unter Angabe von Adresse und Telefonnummer an
Simon.Pillmeier@aelf-ns.bayern.de oder telefonisch unter 09762-930497,
alternativ Mobiltelefon: 0151-14036783

Ich freue mich auf einen interessanten Waldbegang mit Ihnen!

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Förster
Simon Pillmeier
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Ein besonderes Erlebnis: Überraschungsbesuch der Polizei
Staunend standen die Kinder des Kinderhauses               
St. Katharina an den Fenstern, als plötzlich die Polizei 
vorfuhr.
Herr Lumpe und Herr Schmidt, von der Polizei Bad 
Neustadt, brachten Spenden für die Tombola zum Kin-
derhausfest und nutzten kurzerhand die Zeit, um den 
Kindern eine Riesenfreunde zu bereiten!
Die Kinder durften sich das Polizeiauto ansehen. Zu-
erst wurde es von außen begutachtet und ausführlich erklärt, dann durften sich 
die Kinder ins Auto setzen und sie staunten nicht schlecht, was es da alles zu 
sehen gab. Kelle und Handschellen wurden angesehen und dann hielten sich alle 
die Ohren zu - die Sirene ertönte. Nacheinander bekamen alle Altersstufen des 
Regelbereichs die Möglichkeit, bei diesem tollen Erlebnis mit dabei zu sein.
Wir sagen ein herzliches Dankeschön

 
DAS KINDERHAUSJAHR 2020/21 HAT 

BEGONNEN 
 
 
 

Die „alten“ Kinder finden sich nach den Ferien in ihren Gruppen wieder zusammen 
und „neue“ Kinder lernen ein noch unbekanntes soziales Umfeld kennen: 

 
 
 
 

 
 

Neben dem Kinderhaus hat auch die Schule begonnen. Aus unseren ehemaligen 
Vorschulkindern 

 
Edi  Ida 

Anna  Sophie 
Mats  Daniel 

Amelie Samuel 
Anne  Tim 

 
sind inzwischen 1. Klässler geworden. Wir hoffen ihr hattet einen super Start in eure 

Schulzeit. 
 
 
 

In diesem Kinderhausjahr wird uns das Thema „Umwelt – lieben, schützen, 
achten“ begleiten. Dazu werden viele verschiedene Projekte stattfinden. 

 
 
 

Am 05.10.2020feiern wir mit den Kindern Erntedank im Kinderhaus. 
 
 
 

WIR FREUEN UNS AUF EIN BUNTES, ERLEBNISREICHES UND FRÖHLICHES 
KINDERHAUSJAHR 2020/21 

DAS KINDERHAUS 

Das neue Kinderhausjahr hat begonnen, unsere Vorschul-
kinder sind nun in der Schule und neue Kinder besuchen 
das Kinderhaus. Wir wünschen allen Schulkindern ein gu-
tes Schuljahr und unseren „Neuen“ viel Spaß bei uns.
Die letzten sommerlichen Tage sind angebrochen und so 
langsam wird der Herbst Einzug halten. In unserem Garten 
haben wir viele Trauben geerntet. Ein paar wurden von den Kindern zum Früh-
stück und als Mittagsnack vernascht. Da wir aber in diesem Jahr eine so reiche 
Ernte hatten, kochten die Kinder mit ihren Erziehern leckere Traubenmarmelade 
ein.

Auch einen Apfelbaum findet man in unserem Außenbereich. Dieser trägt jedoch 
noch nicht ganz so viele Äpfel, dass es zum Apfelsaft pressen reichte. Bevor der 
Obst- und Gartenbauverein uns mit seiner Saftpresse besuchte, liefen wir zur 
Streuobstwiese und sammelten hier noch ein paar Äpfel auf. Wir danken an die-
ser Stelle ganz herzlich dem Obst- und Gartenbauverein, dass sie uns jedes Jahr 
mit ihrer Presse besuchen.
Nun freuen wir uns auf die bevorstehende Jahreszeit und wünschen allen einen 
schönen, goldenen Herbst!

Trauben- und Apfelernte im Kinderhaus Niederlauer 

Kath. Kindergarten St. Elisabeth e.V. 
 
                          Kunzstraße 9a      
          97 618 Unterebersbach - Niederlauer 

 

09708 - 13 38 kiga-unterebersbach@t-online.de 
 
Wir starteten in den Sommer mit vielen Tagen im Garten. Wir machten gemeinsam Picknick, 

badeten und genossen das tolle Wetter.
Unsere Raupen, die wir als „Babys“ im Frühjahr bekommen haben entwickelten sich prächtig. 
Wir fütterten sie fleißig mit Kirschbaumblättern und pflegten ihr Häuschen. Die Entwicklung 
mit den verschiedenen Stadien wie zum Beispiel das Häuten konnten von uns beobachtet 
werden. Nach einigen Wochen war es für die Raupen Zeit sich zu verpuppen. Wir legten 
ihnen einige Äste in ihr Häuschen an die sie sich dann auch „angedockt“ haben um ihren 

Kokon zu spinnen. Wir warten sehnsüchtig auf das Frühjahr um unsere Schmetterlinge beim 
Schlüpfen zu beobachten.

Nun war es auch schon soweit und unser Sommerfest stand vor 
der Tür. Zum Thema „Nachhaltigkeit“ feierten wir mit Mamas, 

Papas, Omas………und vielen Menschen aus unserem Ort 
zwei Tage ein tolles Kindergartenfest. Zu unserer Aufführung 

besuchte uns der Außerirdische „Knöpfi“. Gemeinsam mit ihm 
präsentierten wir Tänze, Lieder, Gedichte und begleiteten dies 

musikalisch mit unseren Boomwhackers.
Nach unserem Sommerfest durften wir Frau Scherer vom 

Kinderschutzbund und Herrn Klug zu unserer Hochbeeteinweihung begrüßen. Frau Scherer 
brachte uns einen Scheck über 500 Euro und Herr Klug Gottes Segen für unser Hochbeete 

mit. Wir durften schon leckeres Obst und Gemüse aus unserem Gärtchen ernten und verar-
beiten.

Das Biosphärenreservat Rhön lud uns an einem sonnigen Tag ins Frei-
landmuseum zum Aktionstag „Brot und Butter“ nach Fladungen ein. Wir 
lernten verschiedene Kornsorten kennen, mahlten unser eigenes Mehl 
für die Brötchen die wir dann im Holzbackofen backten nachdem das 

Feuerholz mit viel Krafteinsatz zum Ofen gebracht werden musste. Aus 
einem Glas voll Sahne wurde durch Schütteln leckere Butter die wir uns 

auf unseren noch warmen Brötchen schmecken ließen.
Den Sommer über fanden viele weitere Aktionen in unserem Kinder-
garten statt. Wie zum Beispiel die Erdbeerernte in Reichenbach mit 

anschließendem Marmeladenkochen oder die 
Übernachtung im Kindergarten mit Besuch des Klaushofes und einem 

ausgiebigen Frühstück.
Zum Abschluss des Kindergartenjahres verabschiedeten wir uns 

von unseren fünf Vorschulmädels. Wir feierten einen gemeinsamen 
Abschlussgottesdienst und gaben ihnen unseren Segen mit auf den 

Weg. Am Nachmittag waren Eltern und Verwandte der Vorschul-
kinder eingeladen um bei Sekt, selbstgemachter Limo, Kuchen und 

Stängchen am Rauswurf aus dem Kindergarten teilzunehmen.
Wir freuen uns auf den Start in das neue Kindergartenjahr mit neuen 
Kindern, einer zusätzlichen Kollegin und der Einweihung des neuen 

Gemeindehauses in Oberebersbach.

Ihr Kindergarten Unterebersbach
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Liebe Mitglieder und Sportbegeisterte 
 
der Herbst und Winter ist für viele Menschen die Phase der Ruhe und 
Gemütlichkeit – also eine Zeit ohne Sport und körperliche Aktivitäten. 
Gerade dann hilft Sport und Bewegung das Immunsystem zu stärken 
und das „Einrosten“ zu verhindern. Wir möchten Sie herzlich einladen, 
unser breites Angebot für Bewegung wahrzunehmen und hoffen, dass 
wir für viele Sportbegeisterte eine passende Aktivität im Programm 
haben.  
Neueinsteiger oder auch neue Ideen sind immer herzlich Willkommen! 
 
Kommt einfach auf uns oder direkt auf die Abteilungsleiter und 
Ansprechpartner zu. 
 
Die Vorstandschaft  
 
 
________________________________________________________________ 
TRAINING DER „ALTEN HERREN“ – IMMER MITTWOCH UM 19.30  
 
AM SPORTPLATZ  FUSSBALL MIT SPASSFAKTOR !  
___________________________________________________ 
 
 
DAMENGYMNASTIK „Fit und aktiv – wer rastet, der rostet“ 
Darum… Auf geht’s zum Sport! 
IMMER DIENSTAGS AB 19.30 UHR – AN /IN DER SPORTHALLE 
__________________________________________________________ 
 
„Fit ab 50 – für  reife Männer“  
Beweglichkeit, Koordination und Ausdauer  
Jeden Donnerstag von 10 bis 11:30 Uhr in der Sporthalle 
____________________________________________________________ 
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KINDERTURNEN  FÜR  4 -  8 JÄHRIGE  MITTWOCHS VON  16:30 BIS 17:30 UHR 
 
Hiermit laden wir alle Kinder dieser Altersklassen ein zu Bewegung bei  
Turnen, Klettern, Spiel und Spaß. 

o Bewegungsbaustellen 
o Turnen mit verschiedenen Geräten 

und Materialien 
o Abwechslungsreiche Spiel 

 
 

__________________________________________________________ 
JUGENDABTEILUNGEN FUSSBALL: 
 
Die aktuellen Spiele und Trainingszeiten aller Jugendmannschaften 
findet Ihr auf unserer Homepage:  
KOMMT EINFACH VORBEI… 
_______________________________________________________ 
 
DIE NÄCHSTEN FUSSBALL-HEIMSPIELE DES SVN: 
 
Immer aktuell auf unsere Homepage www.svniederlauer.de und 
im Aushang! 
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Es ist wieder soweit
Das Kegeljahr startet am 17./18.09. in eine neue Runde. Für uns ist es nunmehr 
schon die 39. Spielrunde.
Gemeinsam mit Massbach wird nun schon die 6. Spielrunde als SpG Lauertal 
bestritten.
Insgesamt treten eine Damen-, eine Herren- undzwei gemischtgemeldete Mann-
schaften an.
Coronabedingt gab es in der letzten Spielrunde keine sportlichen Auf- und Ab-
steiger in den verschiedenen Ligen. Somit spielen alle 4 Mannschaften der SpG 
Lauertal in den gleichen Sportklassen.

 Damen 1 Landesliga Nord
 Herren 1 Bezirksliga 1
 Gemischt 1 Kreisliga Nord
 Gemischt 2 Kreisklasse Nord

Als Neuerung in der neuen Kegelrunde werden keine festen Spieler mehr in den 
einzelnen Klassen gemeldet. Jeder Kegler kann zu Beginn in jeder Mannschaft 
spielen. Erst nach 10 Einsätzen hat er sich in einer Mannschaft festgespielt und 
ist für diese dann gesetzt. Das Spielen mit der Lochkugel für alle, ausgenommen 
Jugendspieler, freigegeben – für uns ein Vorteil.
Wir freuen uns auf die neue Spielrunde und wünschen Gut Holz

K E G E L F R E U N D E  N I E D E R L A U E R  e. V. 
Gegr. 01.10.1973 

 
 
 
Die erste Hälfte des Jahres ist vorbei. Bis Ende Mai, solange wie 
noch nie, dauerte die Spielrunde 2021/22. 
Aufgrund von Corona und den damit einhergehenden vielen 
Verlegungen wurde die Runde erst jetzt beendet. 
 
 
Die SpG Lauertal D1 spielt in der Landesliga Nord Damen, die 
zweithöchste Liga in Bayern. Sie erreichten den 8. Tabellenplatz mit 
7-25 Tabellenpunkten und 48 Mannschaftspunkten. Nach der Hälfte 
der Vorrunde fiel mit Susanne Meyer eine Leistungsträgerin aus. 
Die Runde musste man mit Ersatzspielerinnen aus den unteren 
Klassen beenden. Mit dem 8. Platz konnte der sportliche Abstieg 
gerade noch verhindert werden. 
 
Die SpG Lauertal G2 absolvierte die Spielrunde in der Kreisklasse 
Nord und hat sich hier hervorragend geschlagen. Mit 17-11 
Tabellenpunkten und 48,5 Mannschaftspunkten erreichte man den 
3. Tabellenplatz. In dieser Mannschaft kegeln nur aus Damen und 
Herren aus Niederlauer. 
 
 
Kaum ist die aktuelle Runde beendet, geht es schon ans Planen 
der nächsten Spielrunde 2022/23.  
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 GENERALI CUP 

GEWINNE 
IM GESAMTWERT VON 

500 € 

07. OKTOBER 2022 
18:00 UHR 

SIEGEREHRUNG 
IM ANSCHLUSS 

AKTIVE SCHÜTZEN SIND VOM SCHIESSEN AUSGESCHLOSSEN! 

VERANSTALTER:  TURMSCHÜTZEN NIEDERLAUER 
 

 

 
 
 
 
 
29. OKTOBER 2022 

ab 17:30 UHR 
 
 

im SPORTHEIM 

des SV Niederlauer 



58 59

   

Termine & 
Ankündigungen 

 
Niederlauer, im September 2022 

 
 

- Kameradschaftsabend:  

22.10.2022, Beginn 19:00 Uhr, in der Floriansstube 

Eingeladen sind alle aktiven und passiven Mitglieder. 

 

- Nachtwanderung zum letzten Mal ins Café Klein:  

12.11.2022, Abmarsch 18:00 Uhr 

 
Genauere Informationen folgen vor den Terminen. Bei Fragen steht euch 
unser 1. Vorsitzender Florian Becher (09771 688 9744) gerne zur 
Verfügung. 
 

Vielen Dank 
 
Die Vorstandschaft 
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Termine &
Ankündigungen

Niederlauer, im September 2022

 - Kameradschaftsabend:
  22.10.2022, Beginn 19:00 Uhr, in der Floriansstube
  Eingeladen sind alle aktiven und passiven Mitglieder.

 - Nachtwanderung zum letzten Mal ins Café Klein:
  19.11.2022, Abmarsch 18:00 Uhr

Genauere Informationen folgen vor den Terminen. Bei Fragen steht 
euch unser 1. Vorsitzender Florian Becher (09771 688 9744) gerne zur 
Verfügung.

Vielen Dank
Die Vorstandschaft

BRK Kreisverband Rhön-Grabfeld
Sonnenstraße 1
09771 6123-0
info@kvrhoen-grabfeld.brk.de
www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

NOTRUF           112

Zentrale    09771  6123-0

Pfl egenotruf 24 Stunden  09771 6123-12 
Ambulante Pfl ege
Außerklinische Intensivpfl ege              09771 6123-39                         
   

Sozialarbeit
Hausnotruf, Essen auf Rädern, 
Kleiderladen, Blutspende etc. 09771 6123-43
   

Breitenausbildung 
Servicestelle Ehrenamt  09771 6123-35
   

Rettungsdienst   09771 6123-33
   

Patienten-/Behindertenfahrdienst 09771 6123-44
      
 
Fördermitglieder   09771 6123-0
            

                                                    

                                                Planungsbüro Rathgeber 
                                 Neutraler u. unabhängiger Energieberater 

                                            Klaus Rathgeber 
                                                  Am Ebersbach 4 

                                                 97618 Niederlauer 
 

                                      Tel. u. Fax 09708 – 705 282 

                                                 email: krathgeber@t-online.de 
 

- zugelassen als Kfw - Effizienzhausplaner u. Kfw -

Effizienzhaus Sanierungsplaner (günstige Kredite u. 

Zuschüsse) 

- zugelassen beim Bundesamt für Wirtschaft u. 

Ausfuhrkontrolle  (Vor-Ort-Energieberatung mit staatlichem 

Zuschuss), gelistet bei der Deutschen Energieagentur DENA 

- Energieausweis Aussteller 
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Hinweise für die Pfarreiengemeinschaft Don Bosco - Am Salzforst

Pfarrgemeinde „Maria Verkündigung“
Ober- und Unterebersbach

PGR-Wahl - und was jetzt?
Die Wahlen zum neuen Gemeinsamen Pfarrgemeinderat der Pfarreiengemein-
schaft haben stattgefunden. 10 engagierte Menschen wurden dafür bei uns 
gewählt, zwei aus jeder unserer fünf Gemeinden. Aber was bedeutet das? Wer 
arbeitet noch wo mit und wie geht es weiter? Und wie ist das mit dem neuen 
„Pastoralen Raum Bad Neustadt“? Zum Zurechtfinden in der neuen Struktur...

...hier ein Überblick in Kurzform:
1. Das Gemeindeteam:
Jede Gemeinde hat ein Gemeindeteam. Es wurde nicht gewählt, sondern es wird 
im Rahmen eines Gottesdienstes der Gemeinde vorgestellt und sozusagen von 
ihr beauftragt. Dieses Team ist jederzeit erweiterungsfähig mit Menschen, die 
sich vor Ort für ihre Gemeinde einsetzen möchten. Das Gemeindeteam hat die 
Einzelgemeinde im Blick und kümmert sich um deren Lebendigkeit. Dabei kann 
es vorhandene Traditionen ebenso aufgreifen, wie Neues wagen. Seine Aktivi-
täten hängen natürlich von der Anzahl der Mitglieder, ihrer Zeit und Kraft und 
davon ab, für was sie „brennen“.

2. Der Gemeinsame Pfarrgemeinderat:
Er wurde gewählt und hat die ganze Pfarreiengemeinschaft im Blick. Er greift 
Themen auf, die alle fünf Gemeinden betreffen, bzw. die nicht in jeder Einzelge-
meinde zu leisten sind. Die Mitglieder dieses Gremiums finden Sie auf der Home-
page pg-donbosco.de unter dem Stichwort „Kontakte“.

3. Der Rat im Pastoralen Raum:
Aus allen PGR des Pastoralen Raumes Bad Neustadt wurden je zwei Delegier-
te in diesen Rat entsandt. Ihm gehören außerdem der Moderator des Raumes, 
Pfr Thomas Keßler und der Koordinator des Raumes, Pastoralreferent Christian 
Klug, an. Dieser Rat hat den ganzen pastoralen Raum mit seinen fünf Pfarreien-
gemein-schaften (Bad Neustadt; Don Bosco-Am Salzforst; Um den Michalesberg, 
Heustreu; St. Bonifatius um den Höhberg, Salz; St. Martin, Brend) im Blick. Er 
kümmert sich um Fragen, die den ganzen Raum betreffen und ist das Gegenüber 
zum Team der Hauptamtlichen in diesem Raum.

4. Das Pastoralteam
Dieses Team besteht aus allen hauptamtlichen Seelsorger*innen des Raumes, 
sowie der Caritas Bad Neustadt. Es trifft sich all 14 Tage und hat die Themen 
im Blick, die für den Raum relevant sind. Es hält Kontakt zum Rat im Pastoralen 
Raum und bespricht dessen Wünsche, Vorschläge und Fragen auch im Team der 
Hauptamtlichen. Aus seinen Reihen werden Beauftragte für bestimmte Bereiche 
(z.B. Gottesdienstbeauftragte, Taufkatechese, Ökumene,…) bestimmt.

Viele Gremien, viele Themen, viele Engagierte! Sie alle brauchen Zeit, um sich 
in ihre neuen Rollen zu finden und die Aufgaben in der Kirche vor Ort und im 
Raum anzugehen. Mitarbeit ist immer Willkommen, aber auch Bestärkung und 
Lob für Gelungenes und konstruktive, geschwisterliche Kritik für Dinge, die ver-
besserungsbedürftig sind.

Kinderkirche in Hohenroth, Windshausen, Unterebersbach und Burgwallbach
Die Zeiten in den einzelnen Orten entnehmen Sie bitte dem Pfarrbrief! Ob die 
Kindergottesdienste in den Kirchen stattfinden oder in anderen Räumen, wird z.T. 
kurzfristig entschieden und bekannt gemacht.
Termine: Mi, 26. Oktober
   Mi, 30. November

Erntedankaktion 2022
„Danken – Teilen – Helfen. Miteinander“  
Auch in diesem Jahr werden wieder in den katholischen Gemeinden als Ernte-
dankaktion Körbe in den Kirchen und in den Einrichtungen der Caritas aufge-
stellt, um Lebensmittel für bedürftige Menschen in der Region zu sammeln, die 
dann über die Bad Neustädter Tafel weiter verteilt werden. 
Die Körbe stehen vom 24. September bis zum 09. Oktober 2022 in allen katho-
lischen Kirchen, sowie in den Einrichtungen der Caritas im Landkreis Rhön-Grab-
feld.

Wir bitten um...
... Grundnahrungsmittel wie Mehl, Zucker, Tee, Kaffee (gemahlen),
    Kakao, Trinkschokolade, Reis, Nudeln...
... Konserven aller Art, wie Gemüse, Fisch, Rindfleisch, Geflügel, 
    Wurst, Honig, Marmelade, Obst...
... Babynahrung, wie Brei oder Gläschen...
... Körperpflegemittel, wie Seife, Shampoo, Zahnpasta, Hautcreme ...
... aber auch haltbares Gemüse/Obst, wie Kartoffeln, gelbe Rüben, Äpfel …
... sowie haltbarer Käse
Bitte keinen Alkohol und keine Zigaretten oder verderbliche Lebensmittel (wie 
Frischwurst, Frischfleisch o.ä.) sowie Lebensmittel, deren Ablaufdatum über-
schritten ist. Lebensmittel mit überschrittenem Ablaufdatum dürfen aus rechtli-
chen Gründen nicht weitergegeben werden!

Homepage
Unsere Homepage „www.pg-donbosco.de“ wird derzeit nach und nach wieder 
aktualisiert. Sie lag längere Zeit (mit Ausnahme der Gottesdienstzeiten) etwas 
brach, weil sie niemand pflegen konnte. Nun haben wir dankenswerter Weise 
jemanden gefunden, der sich um sie kümmern möchte. Er wird noch mit der 
Technik vertraut gemacht und so wird hoffentlich ab dem Spätherbst auch diese 
Seite wieder aktueller und umfangreicher werden.
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Hinweise für die Pfarreiengemeinschaft Don Bosco - Am Salzforst
Kath. Pfarramt, Hauptstraße 14, 97618 Hohenroth

So erreichen Sie uns:
Kath. Pfarramt: Hauptstr. 14, 97618 Hohenroth
Pfarradministrator: Dr. Andreas Krefft, Pfarrbüro NES: Tel. 09771-689000
per Email: pfarrei.hohenroth@bistum-wuerzburg.de
Pfarrvikar: Pater George Kalathuparampil, Tel 09771/ 6872366
per Email: george.kalathuparampil@bistum-wuerzburg.de
Pastoralreferent: Christian Klug, Tel. 09771-6354840
per Email: christian.klug@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro: Pfarrsekretärin: Jutta Kaufmann 
telefonisch erreichbar: Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
 unter Tel. 09771-2744 
per Email: jutta.kaufmann@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten: Montag u. Mittwoch von 9.00 bis 12.00 Uhr
Infos u. Termine erhalten Sie auch auf unserer Homepage
www.pg-donbosco.de oder in der Gottesdienstordnung.
Sollten Sie uns telefonisch nicht erreichen, sprechen Sie bitte auf unseren Anruf-
beantworter unter Tel. 2744. Dieser wird täglich außer an Wochenenden abge-
hört. Eine Nummer für dringende Notfälle wird dort auch genannt.

Beratung und Hilfe zum Thema Pflege
individuell • umfassend • kostenfrei

Wir sind für Sie da
Spörleinstraße 11

97616 Bad Neustadt
09771 94-129

pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo, Mi + Fr 9 -13 Uhr, Di + Do 13 -17 Uhr

Pflegeberatung  

unterwegs in  

Bischofsheim 

Jeden 1. Freitag im Monat  

im Rathaus 
jeweils von 8 -12 Uhr

Festliche Veranstaltungsreihe im Landkreis Rhön-Grabfeld
mit Krippenausstellungen, Konzerten, Vorträgen und vielem mehr

Rhöner Krippenweg findet in diesem Jahr wieder statt

Machen auch Sie mit beim Rhöner Krippenweg 2022/23 unter dem Motto „Ein 
Licht in dunklen Zeiten“ und melden Sie uns passende Veranstaltungen aus Ihrer 
Gemeinde!

Der Rhöner Krippenweg ist eine festliche Veranstaltungsreihe, die seit 2007 im 
Zwei-Jahres-Turnus von der Kulturagentur des Landkreises Rhön-Grabfeld in Zu-
sammenarbeit mit verschiedenen Veranstaltern und Kulturschaffenden der Re-
gion zusammengestellt wird. Der nächste Krippenweg findet vom 25. November 
2022 bis 15. Januar 2022 statt. Vielleicht auch mit Veranstaltungen in Ihrer Ge-
meinde?

Wie seit langem Tradition, hat die Kulturagentur auch den nun achten Rhöner 
Krippenweg wieder unter einen Titel gestellt, der aus einem Advents- oder Weih-
nachtslied stammt. In diesem Jahr steht ein norwegisches Stück Pate „Et ljus imot 
mørketida“; zu deutsch „Ein Licht in dunklen Zeiten“. 

Den Auftakt der Reihe bildet die Eröffnung einer Ausstellung mit beeindruckend 
zarter Porzellankunst im Kreiskulturzentrum Kloster Wechterswinkel. Von dort 
aus wandert der Veranstaltungsreigen durch den gesamten Landkreis Rhön-
Grabfeld bis hin zum Kreuzberg. Entlang des Rhöner Krippenweges begleiten 
die Besucher ein abwechslungsreiches Musik- und Konzertprogramm sowie eine 
Vielzahl von Veranstaltungen wie Ausstellungen, Lesungen, Winterwanderun-
gen, Kinderworkshops und Weihnachtsmärkte. 

Wenn auch Sie eine passende Veranstaltung in der Zeit des Krippenwegs im Pro-
gramm haben, machen Sie mit und melden Sie uns Ihre Veranstaltung bis zum 
10. Oktober 2022 per Mail an kulturagentur@rhoen-grabfeld.de. 

Zum Rhöner Krippenweg erscheint eine Programmbroschüre, die in allen Rat-
häusern, in kulturellen und kirchlichen Einrichtungen und in den Tourismusinfor-
mationen ausliegt. Die abwechslungsreichen Programmangebote richten sich an 
Besucher aller Altersgruppen. Zudem wird es eine Übersichtskarte der Winter- 
und Weihnachtsmärkte in der Region geben. Auch dazu dürfen Sie als Veranstal-
ter uns Märkte melden.
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Gemeinde- und Kindergartenfest mit Jubiläumskonzert
Am Erntedanksonntag, 2.Oktober 2022 lädt die Evangelisch-Lutherische Kirche 
Bad Neustadt herzlich ein zum Gemeinde- und Kindergartenfest. Unter dem 
Motto „Wo man etwas nimmt, soll man auch etwas zurückgeben“ startet um 
10.00 Uhr der Familiengottesdienst in der Christuskirche. Anschließend gibt 
es ein buntes Programm für Kinder und Erwachsene. Der Kindergarten „Arche 
Noah“ verbindet das Gemeindefest mit seinem Tag der Offenen Tür. Natürlich ist 
auch für das leibliche Wohl gesorgt.
Bereits am Samstagabend, 1. Oktober um 19.00 Uhr lädt die Kirchenband „Feel 
Go(o)d“ ein zum Jubiläumskonzert „20+2 Jahre“, ebenfalls in der Christuskirche. 
Der Eintritt ist frei.

Jubelkonfirmationsfeier in unserer Kirchengemeinde 
In diesem Jahr feiert die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bad Neustadt am 9. Ok-
tober das Fest zur Jubelkonfirmation. Alle die vor 25, 50, 60, 65, 70 oder mehr 
Jahren konfirmiert wurden sind herzlich eingeladen. Der Festgottesdienst be-
ginnt um 9.30 Uhr in der Christuskirche mit Pfarrerin Susanne Ress. 
Diese Einladung gilt selbstverständlich auch für Jubelkonfirmanden die nicht in 
Bad Neustadt konfirmiert wurden.
Wenn Sie gerne Ihr Konfirmationsjubiläum feiern möchten, dann rufen Sie bit-
te im Pfarramt 09771-6369611/636960 an oder schreiben eine Mail an: astrid.
maul@elkb.de.
Anmeldungen sind ab sofort möglich.

Jugendtreff „Beach-Lounge“
Freitags ab 18.00 Uhr im Jugendsaal. 
In den Sommerferien bitte anmelden unter: 0171 6173961

Musik in unserer Gemeinde – Chöre:
(Proben im Gemeindesaal, jedoch nicht in den Ferien)
Leitung: KMD Karin und Thomas Riegler
Posaunenchor Heilig‘s Blech dienstags 18.15 Uhr
Kantorei dienstags 20.00 Uhr
Kinderchor Minis (ab 5 Jahren) donnerstags 14.30 Uhr 
Kinderchor Kids (ab 2. Klasse) donnerstags 15.30 Uhr
Jugendchor Teenies (ab 6. Klasse) donnerstags 17.00 Uhr 

Anmeldung bei KMD Karin oder KMD Thomas Riegler: 
Tel. 09771 6355999 oder Kirchenmusik.badneustadt@elkb.de
Notwendige Änderungen sowie ergänzende Informationen entnehmen Sie bitte 
dem wöchentlichen Aushang, der Tageszeitung oder dem Wochenplan auf der 
Homepage der Kirchengemeinde: www.nes-evangelisch.de.

Evang.-Luth. Pfarramt
Goethestr. 13 · 97616 Bad Neustadt

Tel. 09771 636960 · Fax 09771 6369670
pfarramt.badneustadt@elkb.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10 – 12 Uhr

Termine der Evang.-Luth.Kirchengemeinde Bad Neustadt

Gottesdienste in der Christuskirche 
Oktober, November 2022

   Maske auf – aus Solidarität!

• Der Sonntagsgottesdienst ist um 9.30 Uhr.
 Anschließend gibt es Kirchenkaffee (nicht in den Ferien).
• Der sonntägliche Kindergottesdienst beginnt zeitgleich mit dem 9.30 Uhr  
 Gottesdienst. Die Kinder treffen sich am Eingang der Christuskirche.   
 (Nicht in den Ferien u. nicht, wenn am So Gottesdienst speziell für Familien  
 u. Kinder angeboten wird.)
Ausnahmen finden Sie unter „Besondere Gottesdienste“.

Besondere Gottesdienste
So 2.10. 10.00  Familiengottesdienst zum Gemeinde- und   
   Kindergartenfest, Dekan Rasp, es singen    
   die Kinderchöre
Fr 14.10. 19.00  Herbstdekanatssynode
So 16.10. 11.00  Eltern-Kind-Gottesdienst, es singt der Kinderchor
Mo 31.10. 19.00  Gottesdienst am Reformationstag, Pfrin. Ehrmann
So 13.11. 11.00  Eltern-Kind-Gottesdienst, es singt der Kinderchor
Mi 16.11. 9.30 Beicht- Abendmahlsgottesdienst am Buß- und Bettag,  
   Pfrin. Ress
So 20.11. 09.30  Gottesdienst am Ewigkeitssonntag, Pfrin. Ehrmann,  
   es singt die Kantorei

Meditation „Zeit für mich - Zeit für Gott“
Donnerstags um 19.00 Uhr im neuen Gemeindehaus
Leitung: Pfarrerin Gerhild Ehrmann (nicht in den Ferien und nicht an Feiertagen)

Veranstaltungen Oktober, November
Sa 1.10. 19.00  Jubiläumskonzert, 20 (+2) Jahre Kirchenband  
   “Feelgo(o)d“ in der Christuskirche
Sa 1.10.  „Wir bauen eine Orgel“, Kinder-UNI Bad Neustadt   
   (VHS), Anmeldung: 09771/9106-401
So 02.10  10.00  Gemeinde- und Kindergartenfest am Zwiebelturm
Mi 26.10. 14.30  Seniorenkreis
Mi 16.11. 09.00  Ökum. Kinderbibeltag am Buß- und Bettag
Mi 23.11. 14.30  Seniorenkreis
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Malteser Hilfsdienst 
gemeinnützige GmbH 
Lohweg 2
97638 Mellrichstadt
Telefon: 0 97 76 / 81 11 – 0
www.malteser-mellrichstadt.de 

 

 

 

 

 

»Fragen?      Rufen Sie uns an« 
Menüservice | Essen auf Rädern
Birgit Saalbach 0 97 76 / 81 11 - 18

Hausnotruf |SicherheitrundumdieUhr

Birgit Saalbach 0 97 76 / 81 11 - 18

Fahrdienst | Unabhängig und mobil sein
JürgenJäger 0 97 76 / 81 11 - 88

Schulbegleitdienst, Inklusion | Gemeinsam lernen
Jörg Holländer 09 31 / 45 05 - 205

Rettungsdienst | Qualität,dieLebenrettet
IntegrierteLeitstelle 112

Erste-Hilfe-Kurse | Theorie und Praxis für den Notfall
MonikaLudwig 0 97 76 / 81 11 - 12

Sanitätsdienst | Sicherheit und Hilfe bei Veranstaltungen
JürgenJäger 0 97 76 / 81 11 - 20

Dienste der Malteser
in Mellrichstadt 

Nutzen Sie bitte die Einkaufsdienste 
ihrer Gemeinde! Infos unter  
www.rhoen-grabfeld-ehrenamt.de 
und Telefon 09771 94-148

Risikogruppe?
Einkaufsdienst!

UNSER
SOZIALES 
BAYERN

Rhön-Grabfeld    
hilft zusammen!

EU-Fahrzeuge bis zu 30 %
Kundendienst und Unfallinstandsetzung aller Fabrikate
Auspuff-, Bremsen- und Kupplungsdienst
Reifenservice   TÜV und AU im Haus

An der Bahn 9 · 97618 Niederlauer
Telefon 0  97  71  /  99  51  99  Mobil 0171  /  2  85  96  09, 0160  /  2  31  76  17
Privat 0  97  71  /  77  11 · Telefax 0  97  71  /  99  57  99
www.auto-voll.de · auto-voll@t-online.de
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Niederlauer  •  Industriestraße 5  |  Schweinfurt  •  Heini-Dittmar-Straße 3

Öffnungszeiten: Mo - Fr 09:30 - 19:00 Uhr  •  Sa 09:30 - 18:00 Uhr

www.opti-wohnwelt.de   &   www.opti-megastore.de

Stark durch Erfahrung

Seit 1970 für Sie da: In die-
sem Jahr wurde der Grund-
stein für unsere Erfolgsge-

schichte gelegt. Seitdem hat 
jede Generation des traditio-

nellen Familienunternehmens zur 
Weiterentwicklung und Modernisierung 
beigetragen!

Stark für Ihre Region

Alles aus einer Hand – 
unsere Zentralverwaltung 
in Niederlauer sorgt für 

reibungslose Abläufe! So 
können wir noch schneller 

auf die individuellen Wünsche 
unserer Kunden eingehen!

Stark durch Größe

390.000 m2

  

Verkaufsfl ä-
che, über 1.700 Mitarbeiter 
an über vierzig Standorten 

deutschlandweit – wir ge-
hören zu den stärksten Wirt-

schaftskräften in der Region und 
unser Familienunternehmen wächst 

stetig weiter.

Stark im Service

Immer auf dem neuesten 
Stand: Unsere Fachleute 
werden regelmäßig ge-

schult und nehmen sich bei 
der Beratung viel Zeit für Sie 

und Ihre Wünsche.

Stark für die Jugend

Nur durch unseren Erfolg 
können wir uns für die 
Jugend stark machen: Je-

des Jahr bieten wir jungen 
Menschen Ausbildungsplätze 

in den verschiedensten Ausbil-
dungsberufen an.

Stark für die Umwelt

Der Umwelt zuliebe: Das 
Verpackungsmaterial, der 
bei uns gekauften Möbel, 

entsorgen wir natürlich gra-
tis und umweltgerecht.

Ihr Zuhause verdient das

OPTIMUM!
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